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Der Ford-Store 
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

CO2 nach WLTP: 0g/km. Energieverbrauch kombiniert: 14,2 kWh/100km. 
Elektrische Reichweit: 591 km

Ford Capri. 
Die Legende 
ist zurück
und steht zur
Probefahrt bereit.

Die Eulenspiegelstadt ist einer 
von vielen Standorten im Rah­
men des sogenannten Deutsch­
landnetzes – einem Großprojekt 
des Bundesministeriums für Di­
gitales und Verkehr (BMDV). Ziel 
dieses Programms ist es, die Lade­
infrastruktur für Elektroautos 
bundesweit deutlich auszubau­
en. Insgesamt sollen über 1 000 
neue Schnellladepunkte entste­
hen – sowohl in Städten als auch 
in ländlichen Gebieten sowie an 
bislang schlecht ausgestatteten 
Autobahnraststätten. Rund 900 
Ladepunkte sind für den urba­
nen und ländlichen Raum vorge­
sehen, weitere 200 entlang der 
Autobahnen. Bis 2026 sollen alle 
Standorte betriebsbereit sein, 
sodass E-Mobilisten künftig fast 
überall in Deutschland unkom­
pliziert und zügig eine Schnellla­
desäule nutzen können.

Auch Schöppenstedt wird von 
diesem Ausbau profitieren. Vier 
zusätzliche Ladepunkte sollen 
dort entstehen und die beste­
hende Ladeinfrastruktur deutlich 

stärken. In enger Zusammenar­
beit mit der Stadt hat das Klima­
schutzmanagement der Samtge­
meinde Elm-Asse den Standort 
am Bahnhof als besonders ge­
eignet identifiziert. Die zentrale 
Lage mit direkter Anbindung an 
den Bahnverkehr und die Nähe 
zu Einkaufsmöglichkeiten macht 
den Standort ideal für den tägli­
chen Bedarf wie auch für Durch­
reisende.

»Die Umsetzung der Maßnah­
me hat sich zwar verzögert, unter 
anderem aufgrund einiger offener 
Fragen auf Bundesebene«, so die 
Klimaschutzmanager der Stadt 
Florian Hamel und Christoph 
Gent. »Doch nun sind fast alle Vor­
bereitungen abgeschlossen.« Die 
zwei Säulen mit insgesamt vier 
Ladeplätzen, für die insgesamt sie­
ben Parkplätze auf dem Bahnhofs­
parkplatz weichen mussten, sind 
bereits installiert. Einziger fehlen­
der Bestandteil ist derzeit noch die 
Trafostation, die für den Betrieb 

der Ladepunkte benötigt wird. 
Ihre Lieferung wird für August er­
wartet, sodass der Anschluss und 
die Inbetriebnahme der Säulen ab 
September erfolgen soll.

Den Auftrag für die Errichtung 
der Schnellladeinfrastruktur in 
Schöppenstedt erhielt die Firma 
EWE Go Hochtief Ladepartner 
GmbH & Co. KG im Rahmen des 
Bundesprogramms. Die neuen 
Stationen werden nicht nur die 
Elektromobilität vor Ort stärken, 
sondern auch einen wertvollen 
Beitrag zu einer nachhaltigen, kli­
mafreundlichen Verkehrswende 
auf regionaler Ebene leisten.

Für die Bürger bedeutet das: 
Schon bald steht ihnen eine mo­
derne Ladeinfrastruktur direkt 
vor Ort zur Verfügung – nicht nur 
zur eigenen Nutzung, sondern 
auch als Teil eines zukunftswei­
senden deutschlandweiten Netz­
werks. 

Sebastian Nickel

»Die Spannung steigt«: neue E-Ladesäulen am Bahnhof
»Die Spannung steigt« – und das im wahrsten Sinne des Wortes: Dieser Slogan ist derzeit auf Planen am Bahnhof in Schöppenstedt zu 
lesen. Dahinter verbergen sich neue Schnellladesäulen für Elektrofahrzeuge, die schon bald mit ihrer elektrischen Leistung zur verbes-
serten Mobilität in der Elmstadt und der umliegenden Region beitragen werden. Gleichzeitig sind sie Teil eines umfassenden Vorhabens 
zur Förderung der Elektromobilität in ganz Deutschland.

Schöppenstedt

STADTSPIEGEL Unabhängig,  
kostenlos und  

alle 14 Tage neu

Wir freuen
uns auf Sie.

T. 039421 6140 | info@autohaus-osterwieck.de | www.die-autohaus-gruppe.de 

Besuchen Sie uns ab sofort im Stammhaus in Osterwieck
Lüttgenröder Straße 1, 38835 Osterwieck, Telefon: 039421 6140

Öffnungszeiten:    Montag – Freitag       06.00 – 22.00 Uhr
                                 Samstag                   08.00 – 12.00 Uhr

Freuen sich über die neuen Ladesäulen am Bahnhof für mehr Elektromobilität in der Elmstadt (v. l.):  
Klimamanager Florian Hamel, Klimamanager Christoph Gent, Schöppenstedts Stadtdirektor Rainer Apel 
und Schöppenstedts Bürgermeisterin Andrea Föniger. 

Goldkurs: 91.000,00 EUR/kg
April 2025

Gold verkaufen  
beim Marktführer! 

Ankauf von Schmuck, Goldmünzen, 
Zahngold, Silber, Nachlässen u. a.

Damm 38, 38100 Braunschweig

TEL: 05 31/12 18 42 00

braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-braunschweig.deAuf Seite 5

-Dacheindeckung

-Dachreparaturen

-Schieferarbeiten

-Innenausbau

-Fassadenverkleidung

-Bauklempnerei

-Zimmererarbeiten

-Dachfenster-Dämmarbeiten
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Thomas Dinse      Schulstr.  7      38387 Söllingen

-Dacheindeckung
-Dachreparaturen
-Schieferarbeiten
-Innenausbau

-Fassadenverkleidung
-Bauklempnerei
-Zimmererarbeiten
-Dachfenster-Dämmarbeiten

Starte jetzt deine Ausbildung als Dachdecker 
bei uns!

Achtung: 
Freier Ausbildungsplatz!

Thomas Dinse   Prälatenwinkel 10a   38364 Schöningen

Samtgemeinde Elm-Asse

Hundegebell, Äste die vom Nebengrundstück herüberwachsen, 
die Gründe für Streitigkeiten unter Nachbarn sind vielfältig. Damit 
diese Streitigkeiten nicht zwangsläufig vor Gericht enden, gibt es 
Schiedsfrauen und -männer. Sie versuchen den Konflikt außerge-
richtlich beizulegen und stehen beiden Seiten mit Rat und Tat zur 
Seite. Eine wichtige Aufgabe. Um so erfreulicher, dass sich mit Rolf 
Piochacz für den Bereich Schöppenstedt und Ortsteile sowie Hans-
Dieter Neutzler für die Bereiche Denkte und Kissenbrück bereits 
zwei erfahrene Schiedsmänner auf der Ratssitzung der Samtge-
meinde Elm-Asse im vergangenen haben wiederwählen lassen. 
Jetzt wurden auf der jüngsten Ratssitzung Manfred Siebenkees 
(l.) für die Gemeinden Dahlum, Kneitlingen, Uehrde, Vahlberg und 
Winnigstedt sowie Marc Lander (2. v. r.) für die Gemeinden Hede-
per, Remlingen-Semmenstedt, Roklum und Wittmar als weitere 
Schiedspersonen gewählt. Aus dem Amt ausgeschieden sind dage-
gen Angelika Uminski-Schmidt  (2. v. l.) und Dr. Christian Schieder. 
»Ich danke unseren Schiedspersonen, die ihre Freizeit in den vergan-
genen Jahren zum Allgemeinwohl geopfert haben und immer ein 
offenes Ohr für die Angelegenheiten der Bürger hatten. Dies ist si-
cherlich nicht immer ganz einfach«, bedankte sich Samtgemeinde-
bürgermeister Dirk Neumann (r.) für das Engagement der Schieds-
leute. Deren Amt wird auf eine Dauer von fünf Jahren ausgeübt. 

Neue Schiedsleute gewählt
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Unabhängig,  
kostenlos und  

alle 14 Tage neu

Angelika Schröter Ihre Malermeisterin

Tel. 0 53 65 /20 87-01 angels@ihre-malermeisterin.deKönigslutter/Rhode

Wir freuen
uns auf Sie.

T. 039421 6140 | info@autohaus-osterwieck.de | www.die-autohaus-gruppe.de 

Besuchen Sie uns ab sofort im Stammhaus in Osterwieck
Lüttgenröder Straße 1, 38835 Osterwieck, Telefon: 039421 6140

Öffnungszeiten:    Montag – Freitag       06.00 – 22.00 Uhr
                                 Samstag                   08.00 – 12.00 Uhr

Die Mitglieder der AG trafen 
sich zur Vorbereitung und stellten 
die Frühstücksets und das Plakat 
vor. Die Sets für das »Marktfrüh-
stück rustikal« und das »Piazza-
Frühstück italienisch« sind im 
Vorverkauf im »Eiscafé Venezia« 
und in der Buchhandlung Kolbe –  
Sarinas Bücher- und Spielepa-
radies für 9 Euro erhältlich. Das 
Tischset für Selbstversorger für 5 
Euro wird nur in der Buchhand-
lung Kolbe verkauft.

Kaffee satt gibt es für alle Teil-
nehmer. Es wird gebeten, Tassen 
und Bestecke mitzubringen. Um 
10 Uhr findet die Begrüßung auf 
dem Stadtpodests statt, anschlie-
ßend werden die Frühstücke von 
den Mitgliedern der AG Markt-
platz serviert. Ab 11 Uhr gibt es 
musikalische Begleitung.

Das 16. Bürgerfrühstück der AG Marktplatz in Königslutter findet am Sonnabend, dem 31. Mai, von 10 bis 13 Uhr vor dem Stadtpodest auf 
dem Marktplatz statt.

Königslutter

16. Bürgerfrühstück am 31. Mai auf dem Marktplatz
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Thomas Dinse   Prälatenwinkel 10a   38364 Schöningen
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Gastrotrends zu Ostern – Wer? Wann? Wo?kulinarisc     e Erlebnisse

Warum „Essen gehen“ die perfekte Wahl ist
Ob mit der Familie oder auch im ganz kleinen Kreis - wer keine Mühe und besten Service will, sollte jetzt reservieren

Ostern ist ein Fest der Familie, 
des Genusses und der Tradition. 
Doch während die Feiertage vie-
le mit Vorfreude auf das Zusam-
mensein erfüllen, bedeutet das 
Festessen zu Hause oft auch viel 
Arbeit: Einkaufen, Kochen, Ser-
vieren und am Ende das große 
Aufräumen. 

Kulinarische Vielfalt 
für jeden Geschmack

Warum also nicht einfach mal 
die Ostertage stressfrei genie-
ßen und sich in einem der zahl-
reichen Restaurants in unserer 
Region verwöhnen lassen?
Die Gastronomiebetriebe der 
Region haben sich auf das Oster-
fest vorbereitet und bieten ein 

besonderes Festtagsmenü, das 
keine Wünsche offenlässt. Ob 
klassischer Osterbraten, frischer 
Fisch oder vegetarische Köst-
lichkeiten – die Auswahl ist groß 
und die Qualität erstklassig. 
Viele Restaurants legen beson-
deren Wert auf regionale Zuta-
ten und saisonale Spezialitäten, 
sodass die Gäste ein authenti-
sches Geschmackserlebnis er-
wartet.

Gemeinsam genießen,  
ganz ohne Stress

Statt den halben Tag in der Kü-
che zu verbringen, können Fami-
lien beim Osteressen außer Haus 
die gemeinsame Zeit wirklich 
auskosten. 

Die Restaurants übernehmen 
den Service, sodass jeder sich 
entspannt zurücklehnen und 
sich verwöhnen lassen kann. Ge-
rade für Familien mit Kindern 
oder größere Gruppen ist das 
eine hervorragende Möglichkeit, 
das Osterfest in vollen Zügen zu 
genießen.

Stimmungsvolle Atmosphäre 
und perfekter Service

Viele Gastronomen gestalten ih-
re Lokale zu Ostern besonders 
festlich und sorgen mit ge-
schmackvoller Dekoration für 
festliche Stimmung. Dazu kommt 
der professionelle Service, der 
sicherstellt, dass die Gäste rund-
um zufrieden sind. Ob gemütli-

ches Landgasthaus oder elegan-
tes Feinschmecker-Restaurant – 
für jeden Geschmack und Geld-
beutel findet sich das passende 
Angebot.

Eine gute Chance, 
Neues auszuprobieren

Ostern ist auch eine gute Gele-
genheit, neue Restaurants und 
kulinarische Konzepte zu ent-
decken. Vielleicht könnte man in 
diesem Jahr ein gemütliches 
Brunch-Angebot oder ein exklu-
sives Gourmetmenü ausprobie-
ren? Viele Restaurants bieten 
zudem spezielle Kindergerichte 
an, sodass auch die kleinen Gäs-
te auf ihre Kosten kommen.

Frühzeitig reservieren  
lohnt sich

Da das Essengehen zu Ostern 
immer beliebter wird, ist eine 
rechtzeitige Reservierung emp-
fehlenswert. Viele Restaurants 
nehmen schon seit einigen Wo-
chen Reservierungen für die 
Osterfeiertage entgegen – ein 
Blick auf die Angebote der regio-
nalen Gastronomie lohnt sich al-
so und schnell sein umso mehr. 
Denn wenn alle Plätze belegt 
sind, muss schlussendlich doch 
eine andere Lösung gefunden 
werden.
Wer sich und seiner oder ihrer 
Familie ein genussvolles Oster-
fest – ohne Hektik, ohne Stress, 
aber mit viel Geschmack und 
schönen Momenten - gönnen 
möchte, ist bei den Gastronomen  
aus der Region um Helmstedt 
herum gut aufgehoben. Diese 
freuen sich darauf, ihre Gäste an 
den Feiertagen kulinarisch zu 
verwöhnen.

Warum Ostern nicht einfach mal außer Haus essen? Zum Beispiel zum Frühstück oder Brunch, sodass 
ein ganz entspannter Start in den Tag gelingen kann. Viele Restaurants aus der Region halten entspre-
chende Angebote bereit. Foto: Katharina Klinski/Pixabay

Das Team ist inzwischen zu einer eingespielten Truppe geworden: (von links) Peter Jagla, Thomas  
Kempernolte, Rike Castenow und Jörg Teiwes. Foto: privat (Anke Grundmann) 

(kat) Braun schweig/Helm-
stedt. Das Braun schweiger Land 
auf zwei Rädern zu erleben, ist 
für den Kreishelmstedter nicht 
neu; schließlich ist Thomas 
Kempernolte mit seinem Elm-
Freizeit-Team seit Jahren aktiv. 
Seit einiger Zeit ist der Rad-En-
thusiast aus Schöningen zusätz-
lich mit dem NDR-Reporter Pe-
ter Jagla sowie einem engagier-
ten Kamerateam unterwegs. 
Jüngst hat sich das Team auf eine 
spannende Reise begeben und 
mehr als 450 Kilometer auf der 
„Rundtour Braunschweiger 
Land“ zurückgelegt. 
In 16 Tagen haben sie die vielfäl-
tige Landschaft und die kulturel-
len Schätze der Region erkundet.
Die Eindrücke dieser Tour wer-
den am Karfreitag, 18. April, um 
17.45 Uhr (Teil eins) und am 
Ostermontag, 21. April, um 
17.45 Uhr (Teil zwei) in der Sen-
dung „Nordtour unterwegs“ im 
NDR Fernsehen ausgestrahlt. 
Wie immer werden beide Teile 
auch in der ARD-Mediathek über 
einen längeren Zeitraum zu fin-
den sein.
Zuschauende können sich laut 
Kempernolte auf „inspirierende 
Aufnahmen, die nicht nur die 
Schönheit der Region zeigen, 
son dern auch interessante Men-
schen und Orte vorstellen, die 
zum Nachfahren einladen“ freu-
en. Die Rundtour, die in 

Braunschweig startet, verbindet 
das gesamte Braunschweiger 
Land von der Südheide bis in das 
Harzvorland.
Die von Thomas Kempernolte im 
Vorfeld zu den Dreharbeiten 
sorgfältig geplante und abgefah-
rene Tour bietet vielfältige Er-
lebnissen: von lebendigen In-
nenstädten über faszinierende 
Museen bis hin zu atemberau-
bender Natur und beeindru-
ckender Architektur. 
„Es ist mir immer wieder eine 
große Freude“, so Kempernolte, 
„dass ich die Möglichkeit bekom-
me, unsere Region gemeinsam 
mit dem NDR-Fernsehen einem 
großen Publikum näherzubrin-
gen.“
Im Laufe der Jahre ist das Team 
zu einer eingespielten Einheit 
zusammengewachsen, was sich 
in den Filmbeiträgen widerspie-
gelt. Jeder hat seine spezifische 
Aufgabe, und man kann sich 
blind aufeinander verlassen. 
Diese harmonische Zusammen-
arbeit bleibt nicht unbemerkt, 
und Kempernolte ist überzeugt, 
dass auch die Redaktion dies 
wahrgenommen hat. Andern-
falls hätten sie nicht bereits vor 
einigen Jahren die Gelegenheit 
erhalten, neben den Kurzbeiträ-
gen Langformate zu erstellen. 
Bei der Planung des Drehs legte 
Thomas Kempernolte großen 
Wert darauf, immer wieder be-

sondere Erlebnisse einzubezie-
hen. 
Die aktuelle Tour bietet eine Mi-
schung aus Aktivitäten, die von 
einem erfrischenden Schwim-
men im Eixer See über eine un-
terhaltsame Traktortour in 
Steimke bis hin zu aufregenden 
Sportarten wie Bogenschießen, 
Stand Up Paddling, Wasserski 
und sogar Paragleiten reichen. 
„Diese Vielfalt auf unserer Tour 
ermöglichte es mir, Sportarten 
auszuprobieren, die ich zuvor 
noch nie gemacht hatte“, erklärt 
Kempernolte und lädt zum Zu-
schauen ein: „Freuen Sie sich auf 
die beeindruckenden Ergebnisse 
im Film, die nicht nur die Schön-
heit der Region zeigen, sondern 
auch die Freude an neuen Erfah-
rungen und Abenteuern vermit-
teln.“
Um sicherzustellen, dass alle As-
pekte der Tour umfassend vor-
gestellt werden können, hatte 
Peter Jagla im Vorfeld die Idee, 
die Acht-Tages-Tour im Film auf 
16 Etappen aufzuteilen. Diese 
Entscheidung stellte sich im 
Nachhinein als klug heraus: 
Durch die Aufteilung blieb nicht 
nur mehr Zeit, um die einzelnen 
Sehenswürdigkeiten und Aktivi-
täten in Ruhe zu genießen, son-
dern auch das Kamerateam hat-
te die Möglichkeit, stets die best-
möglichen Aufnahmen zu ma-
chen. Für das Radteam bedeute-

te dies jedoch, dass sie statt der 
ursprünglich geplanten 450 Ki-
lometer für die Filmaufnahmen 
satte 810 Kilometer strampeln 
mussten. 
Diese zusätzliche Herausforde-
rung machte die Tour zwar an-
spruchsvoller, aber auch umso 
spannender und abwechslungs-
reicher, befindet der Schönin-
ger.-
Wer die Tour nachfahren möch-
ten, für die oder den wird es na-

türlich viel einfacher: Mit der 
kos tenfreien App „Rundtour 
Braunschweiger Land“, die im 
Google Play Store und im Apple 
App Store zum Download bereit-
steht, wird der digitale Begleiter 
geliefert, der nicht nur  die Route 
und die aktuelle Position zeigt, 
sondern auch zahlreiche Points 
of Interest entlang des Weges, 
die die Radtour noch spannen-
der machen. Zusätzlich ist die 
Faltkarte zur Tour in den regio-

Aus 450 Kilometern wurden am Ende ganz schnell 810...
Der engagierte Schöninger Thomas Kempernolte strampelte einmal mehr mit dem bewährten NDR-Team der Nordtour durch das Braunschweiger Land 

nalen Tourist-Informationen er-
hältlich. Weitere Informationen 
liefert wie immer die Webseite 
www.elm-freizeit.de.
All das wurde nur möglich, er-
klärt Thomas Kempernolte ab-
schließend, „weil es finanziellen 
Unterstützung vom Regionalver-
band Großraum Braunschweig 
gegeben hat.“ Mit dem Förder-
programm „Rauf aufs Rad“ soll 
das Radfahren in der Region at-
traktiver gemacht werden.

An der Burg 3 • 38378 Warberg
Tel.: 05355 / 961-0

Muttertags-Muttertags-
 brunch brunch 
auf Burg Warberg

am
11.05.2025

10.00 Uhr bis
14.30 Uhr

mit 
Kinder-

betreuung

SCAN MICH!

2024
Kundenname:   Restaurant_Athen  

Erscheinungsdatum: 17.03.24

Farben:   4c
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 

Conrad-Adenauer-Platz 2 • 38350 Helmstedt • Tel. 05351 / 33016

restaurant restaurant Athen-CostaAthen-Costa

Wir wünschen 
unseren Gä� en 
ein frohes und 

gesundes O� erfe� .

2025
Kundenname:   Waldfrieden   

Erscheinungsdatum: 06.04.25

Farben:   4c

Anzeigengröße:  95 / 2

Fax
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 
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Café und Restaurant Waldfrieden • Waldfrieden 1 • 38364 Esbeck

Reservieren Sie unter Tel. 05352-3178

Ostersonntag &
Ostermontag

P� ngstsonntag &
P� ngstmontag

Muttertag

Sonntag Genuss Brunch

Feiertagsmenü

Café & Restaurant

Ostersonntag
20. April 2025

Muttertag
11. Mai 2025

P� ngstsonntag
08. Juni 2025

09:30 Uhr Einlass | 10:00 Uhr 
Beginn | 14:00 Uhr Ende

Reservieren Sie jetzt!

Freuen Sie sich auf ein köstliches Buffet voller 
frischer, saisonaler Spezialitäten
• Knusprige Brötchen und hausgemachtes Gebäck 
• Feinste Käse- und Wurstvariationen 
• Frühlingshafte Salate und vegetarische Leckerbissen 
• Warme Gerichte und köstliche Überraschungen 
• Säfte, Kaffee und Tee inklusive

nur 42,90 € pro Person
(inkl. Sektempfang, Säfte und Filterkaffee)

(Kinder bis 6 Jahre sind frei,
Kinder von 7 bis 12 Jahren zahlen 50%)

Ticket-
Vorverkauf
ab sofort

✿   Vorspeisen – Wählen Sie aus 
zwei exquisiten Variationen.

✿  Hauptspeisen – Fünf 
verlockende Gerichte  
zur Auswahl, für Fleisch-
liebhaber, Fischfreunde 
und Vegetarier.

✿  Dessert – Ein süßer Abschluss 
für alle – Lassen Sie sich 
von unserem gemeinsamen 
Dessert verzaubern.

Feiern Sie die Festtage mit 
unserem exquisiten Menü!

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.

Genießen Sie ein köstliches 
3-Gänge-Menü, das Sie sich 
ganz nach Ihrem Geschmack 
zusammenstellen können.

Tel. 0 53 51 / 5 44 55 0
Holzberg 31  38350 Helmstedt 
www.helmstedter-sonntag.de

Nachrichten aus Ihrer Heimat

Wir wünschen 
Ihnen 

„Guten Appetit“ 
bei Ihrem 

Ostermenü.

Goldkurs: 91.000,00 EUR/kg
April 2025

Gold verkaufen  
beim Marktführer! 

Ankauf von Schmuck, Goldmünzen, 
Zahngold, Silber, Nachlässen u. a.

Damm 38, 38100 Braunschweig

TEL: 05 31/12 18 42 00

braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-braunschweig.deAuf Seite 5

Ausgestattet mit einem halben 
Jahr Zeit, 5 000 Euro Projektmit-
teln, 1 000 Euro pro Monat für den 
Lebensunterhalt, professioneller 
Hilfe beim Umsetzen und einem 
Arbeitsplatz im Begegnungsraum 
»Machbar«, konnten zwölf Sti-
pendiaten ihre Vorstellungen für 
das Zusammenleben in kleinen 
und mittleren Städten ausprobie-
ren. Einzige Voraussetzung: Sie 
arbeiteten und lebten während 
des Projekts in Königslutter und 
banden die Bürger eng in den 
Entwicklungsprozess mit ein. Das 
niedersächsische Regionalent-
wicklungsministerium fördert 
das Projekt »Stadtstipendien« mit 
203 400 Euro aus dem Programm 
»Zukunftsräume Niedersach-
sen«. Zur Abschlussveranstaltung 
machte sich Regionalentwick-
lungsministerin Wiebke Osigus 
gemeinsam mit Bürgermeister 
Alexander Hoppe ein Bild von 
den Ergebnissen.

Osigus betonte: »Mit den ›Stadt-
stipendien‹ ermöglicht Königs-
lutter jungen Talenten, ihre Ideen 

für mehr Bürgerengagement in 
die Tat umzusetzen. Der frische 
Blick von außen trifft auf das 
echte Leben der Menschen vor 
Ort. Gemeinsam sind spannen-
de Projekte herausgekommen. 
Sie zeigen, wie Bürger ihre Stadt 
aktiv mitgestalten können –  
ein Konzept mit Vorbildcharakter.« 
Hoppe merkte an: »Ich freue mich, 
dass Frau Ministerin Osigus Kö-
nigslutter wieder einmal besucht 
und sich über das tolle Projekt der 
›Stadtstipendien‹ informiert. Ich 
hoffe, sie ist von den Ergebnissen 
genauso begeistert wie ich.«

Hier folgt eine Auswahl der 
umgesetzen Projekte. Inklusion 
auf Rädern: Ein Trainingspar-
cours auf dem Schulhof der Ru-
dolf-Dießel-Schule hilft Kindern 
mit geistiger Behinderung, sicher 
Fahrradfahren zu lernen. Es gibt 
Ampeln, Verkehrszeichen und 
Übungsstationen. Ein ehrenamt-
licher Trainer begleitet sie wö-
chentlich dabei. 

Outdoorspiele für die Innen-
stadt: Spiele wie XXL-Jenga, Wi-
kingerschach und viele andere 
können kostenfrei in der Buch-

handlung Kolbe – Sarinas Bücher- 
und Spieleparadies in der Innen-
stadt ausgeliehen werden. Das 
sorgt für mehr Leben im Stadt-
zentrum. 

Lutterwasser schmeckt: Das ge-
sunde Wasser aus der Lutterquel-
le wird vermarktet. Es stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl und sorgt 
für eine größere Identifikation 
mit Königslutter.

Social Media für Städte und 
Kommunen: Ein Schulungskon-
zept, erprobt in Königslutter, un-
terstützt Städte und Kommunen 
beim Aufbau eigener Social-Me-
dia-Accounts – für mehr Sichtbar-
keit und Informationsaustausch.

Preiswürdiges Ehrenamt: Ein 
Wanderpreis soll ehrenamtliches 
Engagement sichtbar machen. 
Auch Bürger werden in die Preis-
vergabe eingebunden. Die erste 

Verleihung findet am Tag der Ver-
eine und Kulturen am 24. August 
statt.

Das Programm »Zukunfts-
räume Niedersachsen« un-
terstützt niedersächsische 
Klein- und Mittelstädte sowie 
Gemeinden und Samtgemein-
den mit zentralen Orten in 
ländlichen Räumen ab 10 000 
Einwohnern. Diese Zentren 
übernehmen wichtige Funk-
tionen für ihr Umland – etwa 
bei der medizinischen Ver-
sorgung, dem Einzelhandel 
oder auch der Kultur. Sie sind 
wesentliche Motoren der regi-
onalen Entwicklung. Das Pro-
gramm fördert stadtregionale 
Kooperationen und Projekte, 
die zentrale Orte in ländlichen 
Regionen stärken und deren 
Entwicklung vorantreiben.

Die Stadt Königslutter bot Studenten und Absolventen aus den Fachrichtungen Stadtplanung, Architektur, Regionalwirtschaft und 
Kommunikation eine einmalige Gelegenheit: Mit dem »Stadtstipendium« konnten sie ihre kreativen Ideen zur Stadt- und Regional-
entwicklung verwirklichen.

Königslutter

Ministerin informierte sich über die »Stadtstipendien«-Projekte
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Kerstin Gericke war in Frank-
furt gleich für vier Disziplinen ge-
meldet. Aufgrund einer kurzfristi-
gen Zeitplanänderung musste sie 
allerdings auf den Hochsprung 
verzichten. In ihrer ersten Dis-
ziplin, dem 200-Meter-Sprint, 
erreichte sie in 30,93 Sekunden 
den siebten Platz. Nur kurze Zeit 
später trat sie im Dreisprung an. 
Nach einem Fehlversuch und 

einem Sicherheitssprung (9,12 
Meter) übernahm sie im dritten 
Durchgang mit 9,44 Metern die 
Führung – eine Weite, die ihr 
schließlich den Titel sicherte. 
Damit errang sie nicht nur ihren 
zweiten deutschen Meistertitel 
nach 2021, sondern stellte auch 
einen neuen Landesrekord in der 
Altersklasse W55 auf. Im abschlie-
ßenden Weitsprung präsentier-
te sie sich ebenfalls in Topform. 
Trotz eingeschränkter Trainings-
bedingungen – in der Halle ohne 

Spikes und Sprunggrube – über-
zeugte sie mit einer konstanten 
Serie. Mit 4,48 Metern im zweiten 
Versuch holte sie sich überlegen 
ihren zweiten Titel des Tages.

Für Karsten Krause waren es 
die ersten deutschen Meister-
schaften in der Masters-Klasse 
M35. Der Athlet des MTV Schö-
ningen startete im Dreisprung 
mit starken 11,48 Metern in den 
Wettkampf. Seine weiteren Ver-
suche blieben konstant auf ho-
hem Niveau. Im sechsten und 
letzten Durchgang steigerte er 
sich noch einmal auf 11,57 Me-
ter – ein hervorragender vierter 
Platz. Auch im Hochsprung zeigte 
Krause eine solide Leistung und 
überquerte 1,63 Meter, was ihm 
ebenfalls Rang vier einbrachte. 
Ein gelungenes Debüt auf natio-
naler Bühne!

Im Rahmen der Winterwurf-
meisterschaften ging Christine 
Piehozki in ihrer Paradedisziplin, 
dem Hammerwurf, an den Start. 

Gleich zu Beginn setzte sie mit 
37,24 Metern ein starkes Ausru-
fezeichen. Lediglich eine Konkur-
rentin konnte sich im weiteren 
Verlauf mit 37,78 Metern vor sie 
schieben – eine Weite, die Pie-
hozki in diesem Winter bereits 
übertroffen hatte. Dennoch reich-
te es an diesem Tag knapp nicht 
zum Sieg. Mit dem Titel der Deut-
schen Vizemeisterin und dem 
Wissen um ihr Potenzial darf sie 
dennoch zufrieden auf den Wett-
kampf zurückblicken. Bereits im 
Februar hatte sie sich in Berlin 
zur Norddeutschen Meisterin im 
Hammer- und Diskuswurf ge-
kürt.

Mit zwei Meistertiteln, einem 
Vizetitel und starken Platzie-
rungen präsentierten sich die 
Athleten des MTV Schöningen 
äußerst erfolgreich bei den Deut-
schen Masters-Meisterschaften. 
Ein Beleg für das hohe sportliche 
Niveau und die engagierte Trai-
ningsarbeit im Verein.

In Frankfurt am Main fanden die Deutschen Hallen- und Winterwurfmeisterschaften der Masters statt. Für den MTV Schöningen gin-
gen drei Athleten an den Start: Kerstin Gericke (W55), Christine Piehozki (W45) und Karsten Krause (M35) hatten sich im Vorfeld für die 
nationalen Titelkämpfe qualifiziert – und sorgten für bemerkenswerte Ergebnisse.

Schöningen/
Frankfurt am Main

Zweifacher Deutsche-Meisterin-Titel für Kerstin Gericke vom MTV

Wir freuen
uns auf Sie.

T. 039421 6140 | info@autohaus-osterwieck.de | www.die-autohaus-gruppe.de 

Besuchen Sie uns ab sofort im Stammhaus in Osterwieck
Lüttgenröder Straße 1, 38835 Osterwieck, Telefon: 039421 6140

Öffnungszeiten:    Montag – Freitag       06.00 – 22.00 Uhr
                                 Samstag                   08.00 – 12.00 Uhr
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Gastrotrends zu Ostern – Wer? Wann? Wo?kulinarisc     e Erlebnisse

Warum „Essen gehen“ die perfekte Wahl ist
Ob mit der Familie oder auch im ganz kleinen Kreis - wer keine Mühe und besten Service will, sollte jetzt reservieren

Ostern ist ein Fest der Familie, 
des Genusses und der Tradition. 
Doch während die Feiertage vie-
le mit Vorfreude auf das Zusam-
mensein erfüllen, bedeutet das 
Festessen zu Hause oft auch viel 
Arbeit: Einkaufen, Kochen, Ser-
vieren und am Ende das große 
Aufräumen. 

Kulinarische Vielfalt 
für jeden Geschmack

Warum also nicht einfach mal 
die Ostertage stressfrei genie-
ßen und sich in einem der zahl-
reichen Restaurants in unserer 
Region verwöhnen lassen?
Die Gastronomiebetriebe der 
Region haben sich auf das Oster-
fest vorbereitet und bieten ein 

besonderes Festtagsmenü, das 
keine Wünsche offenlässt. Ob 
klassischer Osterbraten, frischer 
Fisch oder vegetarische Köst-
lichkeiten – die Auswahl ist groß 
und die Qualität erstklassig. 
Viele Restaurants legen beson-
deren Wert auf regionale Zuta-
ten und saisonale Spezialitäten, 
sodass die Gäste ein authenti-
sches Geschmackserlebnis er-
wartet.

Gemeinsam genießen,  
ganz ohne Stress

Statt den halben Tag in der Kü-
che zu verbringen, können Fami-
lien beim Osteressen außer Haus 
die gemeinsame Zeit wirklich 
auskosten. 

Die Restaurants übernehmen 
den Service, sodass jeder sich 
entspannt zurücklehnen und 
sich verwöhnen lassen kann. Ge-
rade für Familien mit Kindern 
oder größere Gruppen ist das 
eine hervorragende Möglichkeit, 
das Osterfest in vollen Zügen zu 
genießen.

Stimmungsvolle Atmosphäre 
und perfekter Service

Viele Gastronomen gestalten ih-
re Lokale zu Ostern besonders 
festlich und sorgen mit ge-
schmackvoller Dekoration für 
festliche Stimmung. Dazu kommt 
der professionelle Service, der 
sicherstellt, dass die Gäste rund-
um zufrieden sind. Ob gemütli-

ches Landgasthaus oder elegan-
tes Feinschmecker-Restaurant – 
für jeden Geschmack und Geld-
beutel findet sich das passende 
Angebot.

Eine gute Chance, 
Neues auszuprobieren

Ostern ist auch eine gute Gele-
genheit, neue Restaurants und 
kulinarische Konzepte zu ent-
decken. Vielleicht könnte man in 
diesem Jahr ein gemütliches 
Brunch-Angebot oder ein exklu-
sives Gourmetmenü ausprobie-
ren? Viele Restaurants bieten 
zudem spezielle Kindergerichte 
an, sodass auch die kleinen Gäs-
te auf ihre Kosten kommen.

Frühzeitig reservieren  
lohnt sich

Da das Essengehen zu Ostern 
immer beliebter wird, ist eine 
rechtzeitige Reservierung emp-
fehlenswert. Viele Restaurants 
nehmen schon seit einigen Wo-
chen Reservierungen für die 
Osterfeiertage entgegen – ein 
Blick auf die Angebote der regio-
nalen Gastronomie lohnt sich al-
so und schnell sein umso mehr. 
Denn wenn alle Plätze belegt 
sind, muss schlussendlich doch 
eine andere Lösung gefunden 
werden.
Wer sich und seiner oder ihrer 
Familie ein genussvolles Oster-
fest – ohne Hektik, ohne Stress, 
aber mit viel Geschmack und 
schönen Momenten - gönnen 
möchte, ist bei den Gastronomen  
aus der Region um Helmstedt 
herum gut aufgehoben. Diese 
freuen sich darauf, ihre Gäste an 
den Feiertagen kulinarisch zu 
verwöhnen.

Warum Ostern nicht einfach mal außer Haus essen? Zum Beispiel zum Frühstück oder Brunch, sodass 
ein ganz entspannter Start in den Tag gelingen kann. Viele Restaurants aus der Region halten entspre-
chende Angebote bereit. Foto: Katharina Klinski/Pixabay

Das Team ist inzwischen zu einer eingespielten Truppe geworden: (von links) Peter Jagla, Thomas  
Kempernolte, Rike Castenow und Jörg Teiwes. Foto: privat (Anke Grundmann) 

(kat) Braun schweig/Helm-
stedt. Das Braun schweiger Land 
auf zwei Rädern zu erleben, ist 
für den Kreishelmstedter nicht 
neu; schließlich ist Thomas 
Kempernolte mit seinem Elm-
Freizeit-Team seit Jahren aktiv. 
Seit einiger Zeit ist der Rad-En-
thusiast aus Schöningen zusätz-
lich mit dem NDR-Reporter Pe-
ter Jagla sowie einem engagier-
ten Kamerateam unterwegs. 
Jüngst hat sich das Team auf eine 
spannende Reise begeben und 
mehr als 450 Kilometer auf der 
„Rundtour Braunschweiger 
Land“ zurückgelegt. 
In 16 Tagen haben sie die vielfäl-
tige Landschaft und die kulturel-
len Schätze der Region erkundet.
Die Eindrücke dieser Tour wer-
den am Karfreitag, 18. April, um 
17.45 Uhr (Teil eins) und am 
Ostermontag, 21. April, um 
17.45 Uhr (Teil zwei) in der Sen-
dung „Nordtour unterwegs“ im 
NDR Fernsehen ausgestrahlt. 
Wie immer werden beide Teile 
auch in der ARD-Mediathek über 
einen längeren Zeitraum zu fin-
den sein.
Zuschauende können sich laut 
Kempernolte auf „inspirierende 
Aufnahmen, die nicht nur die 
Schönheit der Region zeigen, 
son dern auch interessante Men-
schen und Orte vorstellen, die 
zum Nachfahren einladen“ freu-
en. Die Rundtour, die in 

Braunschweig startet, verbindet 
das gesamte Braunschweiger 
Land von der Südheide bis in das 
Harzvorland.
Die von Thomas Kempernolte im 
Vorfeld zu den Dreharbeiten 
sorgfältig geplante und abgefah-
rene Tour bietet vielfältige Er-
lebnissen: von lebendigen In-
nenstädten über faszinierende 
Museen bis hin zu atemberau-
bender Natur und beeindru-
ckender Architektur. 
„Es ist mir immer wieder eine 
große Freude“, so Kempernolte, 
„dass ich die Möglichkeit bekom-
me, unsere Region gemeinsam 
mit dem NDR-Fernsehen einem 
großen Publikum näherzubrin-
gen.“
Im Laufe der Jahre ist das Team 
zu einer eingespielten Einheit 
zusammengewachsen, was sich 
in den Filmbeiträgen widerspie-
gelt. Jeder hat seine spezifische 
Aufgabe, und man kann sich 
blind aufeinander verlassen. 
Diese harmonische Zusammen-
arbeit bleibt nicht unbemerkt, 
und Kempernolte ist überzeugt, 
dass auch die Redaktion dies 
wahrgenommen hat. Andern-
falls hätten sie nicht bereits vor 
einigen Jahren die Gelegenheit 
erhalten, neben den Kurzbeiträ-
gen Langformate zu erstellen. 
Bei der Planung des Drehs legte 
Thomas Kempernolte großen 
Wert darauf, immer wieder be-

sondere Erlebnisse einzubezie-
hen. 
Die aktuelle Tour bietet eine Mi-
schung aus Aktivitäten, die von 
einem erfrischenden Schwim-
men im Eixer See über eine un-
terhaltsame Traktortour in 
Steimke bis hin zu aufregenden 
Sportarten wie Bogenschießen, 
Stand Up Paddling, Wasserski 
und sogar Paragleiten reichen. 
„Diese Vielfalt auf unserer Tour 
ermöglichte es mir, Sportarten 
auszuprobieren, die ich zuvor 
noch nie gemacht hatte“, erklärt 
Kempernolte und lädt zum Zu-
schauen ein: „Freuen Sie sich auf 
die beeindruckenden Ergebnisse 
im Film, die nicht nur die Schön-
heit der Region zeigen, sondern 
auch die Freude an neuen Erfah-
rungen und Abenteuern vermit-
teln.“
Um sicherzustellen, dass alle As-
pekte der Tour umfassend vor-
gestellt werden können, hatte 
Peter Jagla im Vorfeld die Idee, 
die Acht-Tages-Tour im Film auf 
16 Etappen aufzuteilen. Diese 
Entscheidung stellte sich im 
Nachhinein als klug heraus: 
Durch die Aufteilung blieb nicht 
nur mehr Zeit, um die einzelnen 
Sehenswürdigkeiten und Aktivi-
täten in Ruhe zu genießen, son-
dern auch das Kamerateam hat-
te die Möglichkeit, stets die best-
möglichen Aufnahmen zu ma-
chen. Für das Radteam bedeute-

te dies jedoch, dass sie statt der 
ursprünglich geplanten 450 Ki-
lometer für die Filmaufnahmen 
satte 810 Kilometer strampeln 
mussten. 
Diese zusätzliche Herausforde-
rung machte die Tour zwar an-
spruchsvoller, aber auch umso 
spannender und abwechslungs-
reicher, befindet der Schönin-
ger.-
Wer die Tour nachfahren möch-
ten, für die oder den wird es na-

türlich viel einfacher: Mit der 
kos tenfreien App „Rundtour 
Braunschweiger Land“, die im 
Google Play Store und im Apple 
App Store zum Download bereit-
steht, wird der digitale Begleiter 
geliefert, der nicht nur  die Route 
und die aktuelle Position zeigt, 
sondern auch zahlreiche Points 
of Interest entlang des Weges, 
die die Radtour noch spannen-
der machen. Zusätzlich ist die 
Faltkarte zur Tour in den regio-

Aus 450 Kilometern wurden am Ende ganz schnell 810...
Der engagierte Schöninger Thomas Kempernolte strampelte einmal mehr mit dem bewährten NDR-Team der Nordtour durch das Braunschweiger Land 

nalen Tourist-Informationen er-
hältlich. Weitere Informationen 
liefert wie immer die Webseite 
www.elm-freizeit.de.
All das wurde nur möglich, er-
klärt Thomas Kempernolte ab-
schließend, „weil es finanziellen 
Unterstützung vom Regionalver-
band Großraum Braunschweig 
gegeben hat.“ Mit dem Förder-
programm „Rauf aufs Rad“ soll 
das Radfahren in der Region at-
traktiver gemacht werden.

An der Burg 3 • 38378 Warberg
Tel.: 05355 / 961-0

Muttertags-Muttertags-
 brunch brunch 
auf Burg Warberg

am
11.05.2025

10.00 Uhr bis
14.30 Uhr

mit 
Kinder-

betreuung

SCAN MICH!

2024
Kundenname:   Restaurant_Athen  

Erscheinungsdatum: 17.03.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  50 / 2
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 

Conrad-Adenauer-Platz 2 • 38350 Helmstedt • Tel. 05351 / 33016

restaurant restaurant Athen-CostaAthen-Costa

Wir wünschen 
unseren Gä� en 
ein frohes und 

gesundes O� erfe� .

2025
Kundenname:   Waldfrieden   

Erscheinungsdatum: 06.04.25

Farben:   4c

Anzeigengröße:  95 / 2

Fax
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 
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Café und Restaurant Waldfrieden • Waldfrieden 1 • 38364 Esbeck

Reservieren Sie unter Tel. 05352-3178

Ostersonntag &
Ostermontag

P� ngstsonntag &
P� ngstmontag

Muttertag

Sonntag Genuss Brunch

Feiertagsmenü

Café & Restaurant

Ostersonntag
20. April 2025

Muttertag
11. Mai 2025

P� ngstsonntag
08. Juni 2025

09:30 Uhr Einlass | 10:00 Uhr 
Beginn | 14:00 Uhr Ende

Reservieren Sie jetzt!

Freuen Sie sich auf ein köstliches Buffet voller 
frischer, saisonaler Spezialitäten
• Knusprige Brötchen und hausgemachtes Gebäck 
• Feinste Käse- und Wurstvariationen 
• Frühlingshafte Salate und vegetarische Leckerbissen 
• Warme Gerichte und köstliche Überraschungen 
• Säfte, Kaffee und Tee inklusive

nur 42,90 € pro Person
(inkl. Sektempfang, Säfte und Filterkaffee)

(Kinder bis 6 Jahre sind frei,
Kinder von 7 bis 12 Jahren zahlen 50%)

Ticket-
Vorverkauf
ab sofort

✿   Vorspeisen – Wählen Sie aus 
zwei exquisiten Variationen.

✿  Hauptspeisen – Fünf 
verlockende Gerichte  
zur Auswahl, für Fleisch-
liebhaber, Fischfreunde 
und Vegetarier.

✿  Dessert – Ein süßer Abschluss 
für alle – Lassen Sie sich 
von unserem gemeinsamen 
Dessert verzaubern.

Feiern Sie die Festtage mit 
unserem exquisiten Menü!

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.

Genießen Sie ein köstliches 
3-Gänge-Menü, das Sie sich 
ganz nach Ihrem Geschmack 
zusammenstellen können.

Tel. 0 53 51 / 5 44 55 0
Holzberg 31  38350 Helmstedt 
www.helmstedter-sonntag.de

Nachrichten aus Ihrer Heimat

Wir wünschen 
Ihnen 

„Guten Appetit“ 
bei Ihrem 

Ostermenü.

-Dacheindeckung

-Dachreparaturen

-Schieferarbeiten

-Innenausbau

-Fassadenverkleidung

-Bauklempnerei

-Zimmererarbeiten

-Dachfenster-Dämmarbeiten

achdeckermeister

& Zimmermann

D

D

inse

0 53 52 - 94 29 666 01 73 - 84 34 220

Thomas Dinse      Schulstr.  7      38387 Söllingen

-Dacheindeckung
-Dachreparaturen
-Schieferarbeiten
-Innenausbau

-Fassadenverkleidung
-Bauklempnerei
-Zimmererarbeiten
-Dachfenster-Dämmarbeiten

Starte jetzt deine Ausbildung als Dachdecker 
bei uns!

Achtung: 
Freier Ausbildungsplatz!

Thomas Dinse   Prälatenwinkel 10a   38364 Schöningen

in f o@stadt spiegel24 .de

Kerstin Gericke

Christine Piehozki

Karsten Krause
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Akku-Hörgeräte von Signia
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»Als Unternehmen, das selbst 
die Energiewende aktiv vor-
antreibt, setzen wir auch bei 
der Energieversorgung unserer 
Service-Points auf nachhaltige 
Lösungen«, sagt Karsten Brügge-
mann, Vice President Region Cen-
tral bei der Nordex Group. »Nach 

einem offenem Bieterverfahren 
haben wir mit Landstrom einen 
zuverlässigen Partner in Deutsch-
land gefunden, der unseren An-
spruch an eine ökonomische, 
nachhaltige und klimafreund-
liche Stromversorgung unserer 
dezentral im Land verstreuten 
Service-Points erfüllt.«

Landstrom liefert ausschließ-

lich Strom aus erneuerbaren 
Energien und treibt damit die Un-
abhängigkeit von fossilen Ener-
gieträgern voran. »So schließt 
sich der Kreis: Die Energie, die die 
Erneuerbaren erzeugen, bleibt im 
erneuerbaren System und ver-
sorgt Unternehmen wie Nordex 
zuverlässig mit Ökostrom. Eine 
echte Energiewende bedeutet, 
den Wandel nicht nur zu ermög-
lichen, sondern ihn auch konse-
quent zu leben«, betont Bärbel 
Heidebroek, Geschäftsführerin 
der Landwind-Gruppe.

Die Kooperation soll weiter 
ausgebaut werden, um möglichst 
viele Standorte mit sauberer 
Energie zu versorgen.

Die Nordex Group hat in ih-
rer Unternehmensgeschichte 
bislang insgesamt rund 57 GW 
Windenergieleistung in über 40 
Märkten installiert und erzielte 
einen Konzernumsatz von rund 
7,3 Milliarden Euro im Jahr 2024. 

Das Unternehmen beschäftigt 
derzeit mehr als 10 400 Mitar-
beiter. Zum Fertigungsverbund 
gehören Werke in Deutschland, 
Spanien, Brasilien, Indien, USA 
und Mexiko. Das Produktpro-
gramm konzentriert sich auf 
Onshore-Turbinen vor allem der 
Klassen 4 bis 6 MW+, die auf die 
Marktanforderungen von Län-
dern mit begrenzten Ausbauflä-
chen und Regionen mit begrenz-
ten Netzkapazitäten ausgelegt 
sind.

Landstrom versorgt Privat-, 
Gewerbe- und Industriekunden 
mit 100 Prozent Ökostrom – aus 
Wind, Sonne und Biogas. Als 
Teil der Landwind-Gruppe steht 
Landstrom für eine dezentrale 
und nachhaltige Energiezukunft. 
Die Unternehmensgruppe plant, 
baut und betreibt seit über 20 
Jahren Windparks und Photovol-
taik-Freiflächenanlagen mit Bür-
gerbeteiligung.

Landstrom versorgt mehrere Nordex-Service-Points mit Ökostrom

Kooperation beschlossen (v. l.): Frank Führmeister, Bärbel Heidebroek, 
Karsten Brüggemann und Per Grohmann Foto: Nordex Group

Nachhaltige Energie für den Windenergie-Sektor: 14 Service-Points von Nordex werden ab sofort mit 100 Prozent Ökostrom  
von Landstrom versorgt. Ziel der Kooperation ist es, schrittweise weitere Standorte einzubinden und die Zusammenarbeit  
weiter auszubauen.

Gevensleben

– Anzeige –

Der DRK-Ortsverein Schöppenstedt lädt alle interessierten Bürger 
herzlich zu einem umfassenden Erste-Hilfe-Kurs ein. Dieser findet 
am Sonnabend, dem 3. Mai, von 9 bis 17 Uhr im Gemeindehaus »Se-
gensreich« in Schöppenstedt statt und wird von Matthias Baake 
geleitet, einem erfahrenen Ausbilder, der den Teilnehmern wert-
volle Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt. In Notfällen zählt jede 
Sekunde. Ein Erste-Hilfe-Kurs vermittelt nicht nur theoretisches 
Wissen, sondern auch praktische Fähigkeiten, die im Ernstfall ent-
scheidend sein können. Ob bei einem Unfall, einer plötzlichen Er-
krankung oder anderen Notlagen – die erlernten Techniken können 
Leben retten und helfen, Verletzten schnell und effektiv zu helfen.
Der Kurs ist u. a. für den Erwerb eines Führerscheins geeignet und 
wird von den Berufsgenossenschaften anerkannt. Die Kosten be-
tragen 45 Euro. Die Anmeldung ist unter drk.schoeppenstedt@ 
htp-tel.de oder 0 53 32/49 31 möglich. Bitte geben Sie bei der An-
meldung Ihren Vor- und Nachnamen, Ihr Geburtsdatum sowie Ihre 
Anschrift und Telefonnummer an.

Erste-Hilfe-Kurs

Schöppenstedt

Das bundesweite AWO-En-
gagement-Kunstprojekt »100 
Boote« setzte im Jahr 2024 ein 
Zeichen der Solidarität für Men-
schen auf der Flucht. Im Rahmen 
der Kampagne, die vom AWO-
Landesverband Sachsen-Anhalt 
initiiert worden war, wurden 
deutschlandweit fünf Meter 
lange Origami-Papierboote her-
gestellt und in der Öffentlichkeit 
präsentiert. Sie sollten ein Zei-
chen der Solidarität mit geflüch-
teten Menschen weltweit und 
hier vor Ort setzen. Zum Welt-
flüchtlingstag wurden sie auf 
dem Platz der Republik in Berlin 
ausgestellt. Bevor das Schönin-
ger Boot diesen Kurs einschlug, 

präsentierten es die Künstler 
schon einmal anlässlich des Ta-
ges gegen Rassismus am 21. März 
2024 im Neuen Rathaus.

Nun geht es in Kürze erneut 
auf große Fahrt. Mitte Mai wird 
es in Brüssel im Europaparla-
ment ausgestellt.

Bis Ende April kann es noch 
einmal im Foyer des Neuen Rat-
hauses bestaunt werden. Beglei-
tend findet man Informationen 
zu dem außergewöhnlichen Pro-
jekt. Geöffnet hat das Rathaus 
montags und freitags von 8 bis 
12 Uhr, dienstags von 8 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 16 Uhr sowie don-
nerstags von 8 bis 12 Uhr und von 
14 bis 18 Uhr. Mehr Informatio-
nen zu der Aktion finden Sie auf 
www.awo-sachsenanhalt.de.

Schöninger Boot wird im  
Europaparlament ausgestellt

Das Team des AWO-Hauses am Elm und Koordinator Ruben Herm 
(AWO-Landesverband Sachsen-Anhalt, r.) haben ihr Boot noch einmal 
im Schöninger Rathaus anlegen lassen Foto: Anke Grundmann    

Vor einem Jahr präsentierte das AWO-Haus am Elm ein besonderes 
Kunstwerk. Inzwischen hat es eine Reise sowohl hinter als auch 
vor sich.

Schöningen/Brüssel

Schöppenstedt

Große Freude bei der AWO-Tafel Schöppenstedt. Der Vorstand 
des DRK Schöppenstedt hatte auf seiner Sitzung beschlossen, die 
Schulranzen-Aktion der Tafel mit einer Spende von  500 Euro zu 
unterstützen. Die DRK-Vorsitzende Ruth Naumann überreichte 
zusammen mit ihrem Vorstand die Spende. »Der Schulstart ist ei-
ner der wichtigsten Einschnitte im Leben eines Kindes. Ein neuer 
Schulranzen ist für die Kinder wichtig«, sagte Naumann. »Da helfen 
wir gerne«, betonte die Schatzmeisterin des DRK Schöppenstedt 
Ulrike Schulz. Anne-Kathrin Hass von der AWO  sagte: »Mit dieser 
Unterstützung können wir sicherstellen, dass die Kinder motiviert 
und voller Freude in ihr erstes Schuljahr starten. Ein komplett aus-
gestatteter Schulranzen mit Inhalt kostet heute im Geschäft bis 
zu 250 Euro, und das können sich die Tafelfamilien nicht leisten. 
Bildung ist der Schlüssel zur Zukunft. Ein neuer Schulranzen und 
die richtigen Materialien geben Kindern das Selbstvertrauen und 
die Voraussetzungen, um erfolgreich zu lernen.« Carola Mohr be-
richtete, dass die Spendenbereitschaft sehr groß sei und viele liebe 
Bürger schon gespendet hätten. »Dafür an dieser Stelle herzlichen 
Dank. Wir werden allen Spendern zum Schulstart ein Dankeschön 
übersenden«, so Mohr. »Auch unser Umsonst-Laden wird gern be-
sucht«, merkte Yvonne Keitel von der Tafel an. Jeden ersten Don-
nerstag im Monat öffnet sich die Tür im Otto-Hagedorn-Haus von 
16.30 bis 18 Uhr. Nur am 1. Mai ist geschlossen, dafür aber am 8. Mai 
geöffnet. Gern nimmt die Tafel Sachspenden entgegen. Besonders 
nachgefragt sind Handtücher, Bettwäsche sowie Haushaltsgegen-
stände wie Kochtöpfe, Besteck und Geschirr. Auch Bekleidung für 
Kinder ab drei Jahren ist gesucht. Viele Kriegsflüchtlinge aus der 
Ukraine müssen sich in Schöppenstedt vorübergehend einen neu-
en Haushalt aufbauen. Da helfen solche Spenden. Die Spenden 
können gern während der Bürozeiten im AWO-Haus am Nord-
bahnhof 1 in Schöppenstedt abgegeben werden. Das Büro ist unter 
0 53 32/9 48 20 erreichbar, die Vorsitzende Anne-Kathrin Hass unter 
0 53 32/29 55.

DRK-Spende für die Tafel

Seit Jahrzehnten findet der 
Schöninger Wochenmarkt mitt-
wochs und sonnabends statt. 
Doch inzwischen leidet er unter 
der geringen Besucherfrequenz 
und dem Rückgang der Stand-
betreiber und somit der ange-
botenen Vielfalt. Viele Betreiber 
sind in den vergangenen Jahren 
in den Ruhestand gegangen. 
Andere können die Kosten für 
Personal und Ausrüstung nicht 
aufbringen oder haben sich auf 
Hofläden und Regiomaten ver-
lagert.

Die Stadt Schöningen will nun 
versuchen, diesem Trend entge-
gen zu wirken und wieder einen 
attraktiven Markt als lebendigen 
Treffpunkt zu gestalten. »Wir 
laden alle interessierten Händ-
ler ein, sich bei uns für einen 
Stand auf dem Wochenmarkt 

anzumelden«, so Bürgermeister 
Malte Schneider. »Schreiben Sie 
oder melden Sie sich gern tele-
fonisch, denn wir möchten auch 
von Ihnen wissen, welcher Ver-
anstaltungstag für Sie am bes-
ten funktionieren würde.« Denn 
die Verwaltung wurde vom Rat 
beauftragt, herauszufinden, an 
welchem Wochentag die größte 
Schnittmenge von Händlern zu 
generieren wäre, um dort den 
Wochenmarkt stattfinden zu 
lassen. Bis eine Empfehlung er-
arbeitet ist, bleibt es bei den ge-
wohnten Markttagen Mittwoch 
und Sonnabend – ab sofort ge-
bührenfrei.

Anmelden und informieren 
kann man sich unter 0 53 52/ 
5 12-152 und -248 sowie unter  
ordnungswesen@schoeningen.
de oder man nutzt das entspre-
chende Formular auf www. 
schoeningen.de.

Wochenmarkt-Standgebühren 
werden ausgesetzt

Lebendiger Treffpunkt und attraktives Einkaufsziel – das soll der 
Schöninger Wochenmarkt wieder werden. Die Stadt sucht interessierte 
Händler Archivfoto: Anke Grundmann    

Dem Schöninger Wochenmarkt soll zu neuer Anziehungskraft 
verholfen werden – sowohl für Besucher als auch Beschicker. Die-
ses Ziel zu verfolgen, wurde kürzlich in der Ratssitzung der Stadt 
Schöningen beschlossen. Als erste Maßnahme wurde entschieden, 
die Marktstandgebühren sowie die Gebühren für die Stromversor-
gung der Marktstände für das Jahr 2025 auszusetzen.

Schöningen
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Nach einem Grußwort des 
stellvertretenden Bürgermeis-
ters der Stadt Schöppenstedt 
Philipp Ulrich wurde auf der 
gut besuchten Jahreshauptver-
sammlung der Start der anste-
henden Badesaison 2025 vorbe-
reitet. Diese beginnt im Freibad 
Schöppenstedt am Sonnabend, 
dem 17. Mai. Die Eintrittsprei-
se haben sich im Vergleich zum 
Vorjahr nicht verändert. 

Für die Besucher gibt es al-
lerdings allerhand Neues: Ein 
großes Sonnensegel über dem 
Kleinkindbecken bietet nun 
Schutz vor der prallen Sonne und 

diverse Sitzgelegenheiten wur-
den komplett erneuert. Zudem 
besteht nun die Möglichkeit, die 
Vorteile von »Hansefit« auch im 
Freibad Schöppenstedt nutzen 
zu können. Eine weitere Neue-
rung ist, dass nun Liegestühle 
angemietet werden können.

Damit die Badesaison 2025 
ebenso erfolgreich verläuft wie 
im Vorjahr, sind zuvor noch ei-
nige Handgriffe nötig. Daher 
lädt der Freibadverein alle In-
teressierten zum Helfertag am 
Sonnabend, dem 3. Mai, ein. Ab 
9 Uhr sind alle willkommen, die 
mithelfen wollen, das Freibad in 
sommerlichem Glanz erstrahlen 
zu lassen.

Freibadverein:  
Vorstand im Amt bestätigt

Der Vorstand des Freibadvereins (v. l.): Stefan Lüderitz, Karin Glagla, 
Philipp Ulrich, Almut Wiese, Markus Glagla, Marcus Bosse,  
Werner Gunkel, Jan-Christoph Ahrens und Sebastian Niehoff  
(mit Tochter)

Der Vorstand des Freibadvereins Schöppenstedt rund um dessen 
Vorsitzenden Marcus Bosse wurde auf der Jahreshauptversamm-
lung im Schöppenstedter Gemeindehaus »Segensreich« einstim-
mig für weitere vier Jahre im Amt bestätigt. Neu hinzugewählt 
wurde Jan-Christoph Ahrens, der als Beauftragter für den Social-
Media-Bereich künftig verstärkt über Aktionen und Veranstaltun-
gen informieren wird.

Schöppenstedt

Die Veranstaltung findet am 
Sonnabend, dem 24. Mai, ab 
9 Uhr im Feuerwehrdepot in 
Schöppenstedt statt. Hier haben 
die Teilnehmer die Möglichkeit, 
sich umfassend über wichti-
ge Aspekte der Notfallvorsorge 
zu informieren und praktische 
Tipps für den Ernstfall zu erhal-
ten.

Als Referentin konnten die 
Veranstalter Meike Maren Bei-
nert gewinnen, eine ausgewie-
sene Expertin für Notfallvorsor-
ge des Landkreises Wolfenbüttel. 
Sie wird ihr umfangreiches Wis-
sen mit den Besuchern teilen 
und wertvolle Einblicke in die 
verschiedenen Aspekte der Not-
fallvorsorge geben.

Zusätzlich wird Olaf Glaeske 
als Abteilungsleiter Bevölke-
rungsschutz im Landkreis Wol-
fenbüttel sein Fachwissen ein-
bringen. Sein Wissen im Bereich 
Bevölkerungsschutz wird dazu 
beitragen, das Verständnis für 
die Notwendigkeit einer umfas-
senden Vorsorge zu vertiefen.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Schöppenstedt wird zudem 
praktische Hinweise zur Brand-
bekämpfung und -prävention 
geben. Die erfahrenen Feuer-
wehrleute werden wertvolle 
Tipps und Tricks vermitteln, wie 
man sich im Brandfall richtig 
verhält und wie man Brände im 
Vorfeld verhindern kann.

Themenschwerpunkte der Ver-
anstaltung sind die Eigenvorsorge 
bei Stromausfall (»Blackout«), das 
Verhalten bei Naturkatastrophen 
(z. B. Hochwasser, Sturm), richti-
ges Handeln im Brandfall, Not-
fallgepäck und Vorratshaltung, 
wichtige Dokumente und Not-
fallpläne sowie Informationen zu 
Warn-Apps (NINA, Katwarn).

Die gemeinsame Informati-
onsveranstaltung in Schöppen-
stedt ist eine wichtige Initiative, 
um die Selbsthilfefähigkeit der 
Bevölkerung zu stärken und die 
Sicherheit aller Bürger zu erhö-
hen. Fragen und Anregungen 
sind selbstverständlich will-
kommen und können im Rah-
men der Veranstaltung einge-
bracht werden.

Informationsveranstaltung  
zur Notfallvorsorge 
Der DRK-Ortsverein Schöppenstedt, die Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Schöppenstedt, die Freiwillige Feuerwehr Schöppenstedt und 
Sebastian Niehoff laden alle Bürger herzlich zu einer wichtigen  
Informationsveranstaltung zum Thema Eigen- und Notfallvor-
sorge ein. In einer Zeit, in der Naturkatastrophen und mögliche  
»Blackouts« immer mehr in den Fokus rücken, ist es von entschei-
dender Bedeutung, dass die Bevölkerung auf solche Szenarien 
vorbereitet ist.

Schöppenstedt

Bis jetzt lag das Maibaumfest in Schöningen fest in der Hand der 
IGBCE-Gewerkschaft, Ortsgruppe Schöningen. Im vergangenen 
Jahr hatten die Veranstalter das Aufstellen des Maibaums in Ko-
operation mit der Schöninger Werbegemeinschaft und zusammen 
mit dem Landmarkt veranstaltet. Mit der Auflösung der IGBCE-
Gruppe in Schöningen aber sind die Kapazitäten nicht mehr ge-
geben, diese Traditionsveranstaltung fortzusetzen. Somit fällt das 
Fest – zumindest für dieses Jahr – aus.     sl

Maibaumfest fällt aus

Schöningen

Veltheim (Ohe)

Seit 40 Jahren werden auf der Kreisstraße zwischen Klein Veltheim 
und Schulenrode Amphibien vor dem Überfahren gerettet. 1985 
wurde noch recht primitiv, nur mit Eimern ausgerüstet, mit der 
Amphibienrettung begonnen. Dies war allerdings viel zu gefähr-
lich, und außerdem konnte man nicht die ganze Nacht an der Stra-
ße verbringen. Ab 1986 gab es dann einen Amphibienschutzzaun, 
der von Erwachsenen und Kindern aufgebaut und betreut wurde. 
Aber auch dies war kein Idealzustand, sodass ab 1991 Straßensper-
rungen möglich wurden. An bis zu 20 Tagen, von 18.30 bis 5 Uhr, 
kann nun die Straße gesperrt werden. So können Erdkröten, Gras-
frösche sowie Teich-, Berg- und Kammmolche nun ungehindert 
die Straße überqueren, um zu ihren Laichgewässern zu gelangen. 
Inzwischen kann nachgewiesen werden, dass die Amphibienwan-
derung aufgrund des Klimawandels immer früher beginnt. In der 
Veltheimer Amphibienschutzgruppe sind 20 Naturschützer aktiv, 
die nun ihren 40. Geburtstag gemeinsam mit Christian Meyer, dem 
niedersächsischen Minister für Umwelt, Energie und Klimaschutz, 
feiern wollen. Der Festvortrag wird von Dipl.-Biologe Richard Pod-
loucky gehalten. Sein Thema lautet »Heimische Amphibien und ihr 
Schutz. Fortschritt, Status quo oder weiterer Rückgang?« Kinder 
der Grundschule Destedt werden unter der Leitung der Rektorin 
Anke Lösch die musikalische Begrüßung gestalten. Die Veranstal-
tung findet am Sonnabend, dem 26. April, im Dorfgemeinschafts-
haus in Veltheim, Kirchstraße 2, statt und beginnt um 15 Uhr. Gäs-
te sind herzlich willkommen. Das Foto zeigt einige Mitglieder der 
Veltheimer Amphibienschutzgruppe.

40 Jahre Amphibien gerettet 

Im Sprachcafé geht es vor-
wiegend in Gruppengesprächen 
darum, alltägliche Ausdrucks-
weisen kennenzulernen und 
deren Variationsmöglichkeiten 
zu erklären. Kleinen Gruppen 
und Einzelpersonen anderer Na-
tionen wird das Deutsche dabei 
teils auch über das Englische na-
hegebracht.

Der Unterricht im geschütz-
ten Raum ist das eine. Das an-
dere ist, sich zu trauen, das 
Gelernte anzuwenden. Als 
Übungsfeld haben sich im 
Schöppenstedter Sprachcafé 
inzwischen lockere Zusam-
menkünfte, und zu gegebenen 
Anlässen, auch entsprechende 
Feiern etabliert. So auch das 
Frühlingsfest, das kürzlich im 
Schöppenstedter Gemeinde-
haus »Segensreich« stattfand 
und zu dem etwa 40 Personen 
kamen. Eine kleine ukrainische 
Band aus Schöningen hatte sich 
angekündigt und für viel gute 
Stimmung gesorgt.

Amina Mamedova, eine der 
ukrainischen Teilnehmerinnen, 
hat ihre Eindrücke von dem Fest 
treffend mit den Worten »Ein 
fröhliches Frühlingsfest mit 
Herz« zusammengefasst. Sie be-
richtet: »In fröhlicher Atmosphä-
re wurde gemeinsam gefeiert, 
gelacht und genossen. Besonders 
berührend war die Idee, mit dem 
Fest auch Gutes zu tun: Besucher 
hatten die Möglichkeit, bei ei-
nem kleinen Flohmarkt mitzu-
machen und mit ihren Spenden 
Kinder aus Tschernobyl und Fu-
kushima zu unterstützen. Es gab 
leckeres Essen, nette Gespräche 
und viele liebevolle Details, die 
das Fest zu etwas ganz Beson-
derem machten. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die dieses 
schöne Ereignis mit viel Enga-
gement und Herz organisiert 
haben!«

Andreas Hoyer und Gottfried 
Schul, die Organisatoren des 
Frühlingsfestes, freuten sich 
sehr über die positive Resonanz 
und planen bereits das nächste 
Fest im Sommer.

Gut besuchtes Frühlingsfest  
des Sprachcafés
Das Sprachcafé in Schöppenstedt bemüht sich um die Integration 
ausländischer Bürger über Sprache und Begegnung. Inzwischen 
sind mehrere Nationen im Umfeld von Schöppenstedt vertreten. 
Die meisten Teilnehmer sind jedoch nach wie vor Ukrainer.

Schöppenstedt

Gutspfarrerin Inka Baumann lädt ganz herzlich ein zum Oster-
gottesdienst in der Gutskirche des Rittergutes Lucklum am Os-
tersonntag, dem 20. April, um 18.30 Uhr. Mitglieder der Jugend-
feuerwehr Erkerode werden im Anschluss wieder das Osterlicht 
aus der Kirche zum großen Osterfeuer am Sportplatz in Lucklum 
geleiten.

Ostergottesdienst

Lucklum
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Tel. (05 11) 69 60 350

Dienstleistungen
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Pflege rund ums Haus, De-
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01 74/51 0 10 80, www.service-
spinzig.de
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schreiben Sie an info@stadtspiegel24.de.
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DUBKE, Haus-, Gewerbe- und 
Wohnungsräumungen mit Wert- 
anrechnung, Festpreisangebote! 
Tel.: 0178/5662757
DUBKE, Winterdienst, für privat 
und Gewerbe, Tel.: 0160/1163373
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Mindestlohn
möglich!
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für den Stadtspiegel.
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Michael Heinz
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Zentrum Stimme Libena Karsch, 
Gesangsunterricht & Stimmbil-
dung von 12 bis 99 Jahren, www.
libena.de, Telefon: 0151/50713590

Geschäftliche Empfehlungen

JUBILÄUMSANGEBOTE 50 JAHRE
BEI ANHÄNGER-BODENBURG.DE

GROSSE PKW-ANHÄNGER-AUSTELLUNG
Meisterwerkstatt * TÜV-Station/Vermietung
Tel. 05174800880 | Groß Lafferde B1
Sonntags – Schautag: 11.00–16.00 Uhr

Suche alten, auch defekten Gold-
schmuck, Gold- oder Silbermün-
zen, Zinngeschirr, mechanische 
Armbanduhren. Sofortige Bar-
auszahlung, Tel. 0151/12150501

Hilfe

Gesundheit
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Orthopädie-Schuhtechnik
Andreas Schulz

Leonhardstr. 60, BS
0531-72544

Ideen für
gutes Gehen

Vertrauen Sie auf
Orthopädische Maßschuhe

aus Meisterhand
Damit laufen Sie gut!
Wir beraten Sie gerne!

Infos auch unter:
orthopaedie-schuhtechnik-schulz.de

Motor

Wir kaufen Ihr Auto, Auto-
haus Seydel in Schöningen, Tel. 
05352/949534

Veranstaltungen

Wohnmobile/-wagen

Wir suchen … | info@proexakt.de | 0 53 32/96 86-54

Jahres-Praktikant (m/w/d)  
für unsere Werbeagentur

Wir suchen … | info@proexakt.de | 0 53 32/96 86-54

Verkauf

Gebrauchter Frisörstuhl von 
Wella zu verkaufen. Schwarzes 
Kunstleder mit Holzlehnen, auf 
Rollen, höhenverstellbar. Preis: 
30 Euro VB. 05331/298598

JUBILÄUMSANGEBOTE 50 JAHRE
BEI WOHNWAGEN-BODENBURG.DE

HOBBY REISEMOBILE + WOHNWAGEN
Gebrauchte Wohnwagen mit Garantie
Meisterwerkstatt * eigene TÜV-Station

Finanzierung/Inzahlungnahme
Tel. 05174800880 | Mo.–Fr. 9–18 Uhr / Sa. 9–13 Uhr
Sonntags – Schautag: 11 – 16 Uhr Groß Lafferde B1

Pkw-Anhänger

Treppen-, Balkon-, Terrassen-
fliesenverlegung: 0160/97739654

Wir suchen … | info@proexakt.de | 0 53 32/96 86-54

Medienberater  (m/w/d)
Verkauf von Werbeanzeigen für  
eine digitale NewsPage

Gr. Wanderrucksack, Philpps 
Fernseher, b=70,  h=50, Tisch-
lampe, 26er-Jugendfahrrad, 28er 
Herrenfahrr. 0157/73637802 

Fahrrad

2 Fahrräder neu. Giant, Daily-
tour E+, navy, Rahmen-Größe S,  
Akku-Leistung 625 Wh, NP 3.999 €,  
für VB 2.300 € je Fahrrad. Tel. 
05352/57236

Hofflohmarkt

Hofflohmarkt am 26. und 27. 
April 2025 von 10:00 bis 16:00 
Uhr in der Kapellenstraße 10, 
38170 Schöppenstedt. Kommen 
Sie vorbei und stöbern Sie nach 
Schnäppchen!
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In bewegten Zeiten rückt Gold als 
Wertanlage immer stärker in den 
Fokus – doch aktuell ist nicht die 
Zeit, um Gold zu horten, sondern um 
es zu verkaufen. Denn der Goldpreis 
hat in den letzten Tagen erneut kräf-
tig zugelegt – und bietet jetzt eine 
einmalige Gelegenheit, ungenutztes 
Gold zu Geld zu machen.
Die Niedersächsische Goldbörse 
Braunschweig klärt auf
Ein Blick auf die letzten Tage zeigt: 
Der Goldpreis ist rasant gestiegen. 
Die Feinunze hat Anfang April 2025 
ein neues Rekordhoch erreicht – mit 
einem deutlichen Plus von bis zu 
3.200 USD pro Feinunze innerhalb 
kürzester Zeit. Ursache dafür ist un-
ter anderem die jüngste Zollpolitik 
der USA: Weltweite Handelszölle auf 
fast alle Import-Produkte haben die 
Märkte verunsichert. Doch genau 
diese US-Zölle führten im direkten 
Anschluss zu einer Kurskorrektur 
beim Goldkurs: Innerhalb weniger 
Tage fiel der Goldpreis wieder sehr 
rasant. Viele Investoren nutzten das 
Hoch für Gewinnmitnahmen – ein 
klares Zeichen dafür, wie sensibel 
der Markt auf politische Entschei-
dungen reagiert.
Diese Kurskorrektur zeigt bereits 
jetzt verheerende Auswirkungen 
auf den Aktienmarkt, der mit star-
ken Verlusten reagierte. Auch beim 
Gold ist nicht ausgeschlossen, dass 
ein ähnlicher Einbruch folgt – genau 
davor warnen Experten schon seit 
Monaten. Denn extreme Preisan-
stiege werden oft von plötzlichen 
Gegenbewegungen begleitet. Wer 
jetzt nicht handelt, läuft Gefahr, den 
besten Moment für einen Verkauf 
zu verpassen. Sicherheit bedeutet 
in diesem Fall: Gewinne realisieren, 
solange der Markt noch oben steht. 
Doch der Verkauf von Gold will gut 
überlegt sein – Vertrauen und Kom-
petenz sind entscheidend. Wer seine 
Schätze wie Schmuck, Münzen oder 
Barren verkaufen möchte, sollte auf 
die Erfahrung eines größten und er-
fahrensten Goldhändlers Deutsch-
lands setzen. 

Die Niedersächsische Goldbörse 
Braunschweig – in Kooperation 
mit dem Heimerle und Meule – Tra-
ditionsunternehmen seit 180 Jahren 
-  bietet Ihnen Höchstpreise, sofor-
tige Auszahlung und einen Service, 
auf den Sie sich verlassen können. 
Mit jahrzehntelanger Erfahrung 
im Edelmetallhandel bieten die Ex-
perten vom der Niedersächsischen 
Goldbörse Braunschweig in Part-
nerschaft mit Heimerle und Meu-
le, einer der größten Goldhändler 
Deutschlands - Höchstpreise und 
eine unvergleichliche Servicequali-
tät. Die Braunschweiger profitieren 
von einer präzisen Bewertung durch 
erfahrene Fachberater direkt vor 
Ort. Modernste Analysetechniken 
gewährleisten eine exakte Einschät-
zung des Goldwerts. Dies ermöglicht 
transparente und marktgerechte 
Preise – ein Versprechen, das nur ein 
bundesweiter Marktführer dieser 
Größenordnung zuverlässig einhal-
ten kann.
Durch seine innovative Technolo-
gien für die Goldanalyse und der da-
raus resultierenden Zuverlässigkeit 
hat die Niedersächsische Goldbörse 
Braunschweig bereits seit Beginn 
des Jahres für einen regelrechten 
Goldrausch gesorgt. Die hohe Nach-
frage und die attraktiven Ankaufs-
preise haben zahlreiche Kunden an-
gezogen und den jahrzehntelangen 
Erfolg des Unternehmens weiter 
gefestigt.

Diese Zuverlässigkeit bietet die 
Niedersächsische Goldbörse Braun-
schweig insbesondere bei Nachläs-
sen an. Denn ein oft unterschätzter 
Bestandteil solcher Vermögenswer-
te ist Schmuck aus Edelmetallen wie 
Gold und Silber. Materielle Dinge 
verlieren mit der Zeit an Bedeutung 
– doch Erinnerungen bleiben. Wer 
den Wert eines Erbes erkennt und 
rechtzeitig handelt, kann doppelt 
profitieren: durch finanzielle Sicher-
heit und die Möglichkeit, unvergess-
liche Erlebnisse zu schaffen.
Nutzen Sie diese Chance und ver-
trauen Sie auf die Expertise eines 
verlässlichen Partners direkt vor Ort.
Erfahrungsgemäß lagern in zahlrei-
chen Haushalten kostbare Schmuck-
stücke, die im Alltag wenig Beach-
tung finden und potenziellen Erben 
vorbehalten sind. Doch statt diese 
materiellen Werte brachliegend auf-
zubewahren, könnten sie genutzt 
werden, um bleibende Erinnerun-
gen zu schaffen. Eine besondere 
Reise, ein lang gehegter Wunsch 
oder ein gemeinsames Fest – solche 
Erlebnisse sind von unschätzbarem 
ideellem Wert und hinterlassen blei-
bende Eindrücke.
Wer vor der Aufgabe steht, einen 
Nachlass zu verwalten, sollte den 
tatsächlichen Wert der Erbstücke 
nicht unterschätzen. Insbesondere 
Zahngold, Goldschmuck mit oder 
ohne Steine erzielen auf dem Markt 

oft hohe Preise. Eine professionelle 
Bewertung ist daher unerlässlich.
Die Experten von der Niedersäch-
sischen Goldbörse Braunschweig 
-der Edelmetall-Spezialist vor Ort in 
Braunschweig, bietet umfassenden 
Service für Erben und Nachlassver-
walter. Denn Edelmetalle, die nicht 
verwendet werden, stellen brach-
liegende Ressourcen dar. Durch den 
Verkauf können sie dem Wirtschafts-
markt wieder zugeführt werden.
Die Niedersächsische Goldbörse 
Braunschweig - als Partner vor Ort 
- nutzt in solchen Fällen die Infra-
struktur des größten und ältesten 
Edelmetallhändlers Deutschlands – 
Heimerle und Meule. Diese Partner-
schaft gewährleistet höchste Profes-
sionalität, marktgerechte Preise und 
eine vertrauensvolle Abwicklung. 
Kunden profitieren von langjähriger 
Erfahrung, modernster Technologie 

und umfassendem Branchen-Know-
how. Gleichzeitig vermeiden sie die 
Nachteile großer Filialketten, die oft 
mit hohen Kostenstrukturen arbei-
ten – Kosten, die letztlich den Kun-
den grundlos finanziell belasten. Die 
Niedersächsische Goldbörse Braun-
schweig hingegen setzt auf Effizienz 
und gibt die daraus resultierenden 
Vorteile direkt an seine Kunden wei-
ter. Dieses Höchstmaß an Professio-
nalität bietet den Kunden Höchst-
preise mit maximale Sicherheit bei 
dem Umgang mit Edelmetallen.
Lassen auch Sie sich von Experten 
beraten und profitieren Sie von der 
Sicherheit einer transparenten und 
professionellen Abwicklung – für 
Sie und Ihre Familie. Nutzen Sie die 
Chance, Erbschaftsnachlässe wert-
schöpfend zu gestalten und gehen 
Sie den Weg mit einem vertrauens-
würdigen Partner an Ihrer Seite.

Gold jetzt verkaufen – Schnell, sicher und zum Höchstpreis beim Marktführer
April 2025 

Goldkurs: 91.000,00 EUR/kg

NIEDERSÄCHSISCHE  
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG 

Damm 38 
38100 Braunschweig

TEL: 05 31/12 18 42 00

braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-braunschweig.de

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr 
Sa: 10 – 16 Uhr

GESCHÄFTSFÜHRER: 
N. GRANHOLM

Terminabsprache nicht notwendig 
größere Mengen können natür-
lich vorher telefonisch terminiert 
und besonders diskret behandelt 
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE  
GOLDBÖRSE KAUFT
1. Gold, Silber und Platinschmuck 

wie Ringe, Ketten, Armbänder, 
Anhänger, Broschen, Königsket-
ten, Bettelarmbänder, Bruchgold 
und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne 
oder im Gebiss, Brücken, Kronen, 
Inlays oder noch im Gebiss, 
kleine und große Mengen sauber 
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breit-
ling, Cartier, OMEGA und vieles 
mehr.

4. Gold-und Silberbarren in ver-
schiedenen Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne 
oder ganze Sammlungen.

Braunschweig

Der Vorverkauf der Saisonkarten für das Freibad Sickte beginnt am 
22. April. Die Karten sind unter freibadkarten@sickte.de zu bestel-
len. Bitte berücksichtigen Sie eine Bearbeitungszeit von zwei Werk-
tagen. Die bestellten Karten können während der Öffnungszeiten 
oder nach Absprache (0 53 05/2 09 90) in der Zentrale der Samtge-
meinde Sickte abgeholt werden. Weitere Informationen zum Be-
stellvorgang finden Sie auf www.sickte.de. Ein direkter Kauf ist aus 
organisatorischen Gründen leider nicht möglich. Die Eröffnung der 
Freibadsaison in Sickte ist am 17. Mai geplant, vorbehaltlich des Ab-
schlusses derzeit stattfindender Baumaßnahmen.

Saisonkarten für das Freibad

Sickte

Samtgemeinde Nord-Elm/Räbke

Am Sonnabend, dem 10. Mai, öffnet das Freibad in Räbke seine Tore 
für die neue Badesaison. Passend dazu bietet die Samtgemeinde 
Nord-Elm auch in diesem Jahr wieder Saisonkarten im Vorverkauf 
an – mit einem besonderen Vorteil für Frühentschlossene. Wer sich 
seine Einzel- oder Familiensaisonkarte bereits im Voraus sichert, 
profitiert von einem fünfprozentigen Rabatt. Die Ermäßigung gilt 
bis zum 9. Mai. Auch nach dem 9. Mai können an der Schwimmbad-
kasse weiterhin Saisonkarten erworben werden, allerdings zum re-
gulären Preis. Der Vorverkauf findet in der Samtgemeindeverwal-
tung in Süpplingen statt – jeweils montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 8.30 bis 12 Uhr sowie dienstags zusätzlich von 14 
bis 18 Uhr. Freuen dürfen sich die Badegäste zudem auf ein neues 
italienisches Restaurant, das in die Räumlichkeiten der ehemaligen 
Gaststätte »Bei Dino« einziehen wird. Für den kleinen Hunger zwi-
schendurch wird für die Freibadgäste in dieser Badesaison zudem 
ein Kiosk/Imbiss zur Verfügung stehen. Der stellvertretende Bür-
germeister der Samtgemeinde Nord-Elm Rainer Angerstein (l.) und 
Schwimmmeisterin Sandra Bäthge (r.) freuen sich bereits auf die 
kommende Badesaison im Räbker Freibad. sn/Foto: Sebastian Nickel

Freibadsaison beginnt am 10. Mai

Hoiersdorf

Große Freude im Kindergarten Hoiersdorf: Pünktlich vor Ostern 
hat der Förderverein Hoiersdorfer Kinder eine umfangreiche Sach-
spende an die Einrichtung übergeben. Neben neuem Spielzeug und 
Musikinstrumenten erhielten die Kinder auch einen faltbaren Bol-
lerwagen und einen praktischen Einkaufstrolley – eine willkomme-
ne Unterstützung für gemeinsame Ausflüge und den Kindergar-
tenalltag. »Die leuchtenden Kinderaugen bei der Übergabe haben 
uns wieder gezeigt, wie wichtig unsere Arbeit ist«, betonte Daniela 
Dunker (2. v. l.), die Vorsitzende des Fördervereins. »Es liegt uns am 
Herzen, die Entwicklung und das Wohl der Kinder zu fördern. Mit 
dieser Spende möchten wir den Kindergarten in seiner wertvollen 
Arbeit unterstützen.« Die Kindergartenleiterin Christina Bienias (r.) 
zeigte sich dankbar für das großzügige Engagement des Förderver-
eins. »Diese Spenden sind eine Bereicherung für unseren Alltag. 
Besonders der Bollerwagen wird uns auf unseren Ausflügen eine 
große Hilfe sein.« Der Förderverein Hoiersdorfer Kinder setzt sich 
seit 25 Jahren für die Unterstützung und Förderung der Hoiersdor-
fer Kinder und Jugendlichen ein. 

Sachspenden für den Kindergarten

Zum einen soll das Buchpa-
ket in »Leichter Sprache«, für das 
schon seit dem vergangenen Jahr 
zu verschiedenen Gelegenheiten 

Spenden gesammelt wurden, of-
fiziell übergeben und im Schrank 
deponiert werden. Vor allem aber 
möchte das Projektteam eine öf-
fentliche Ideenbörse starten, um 
das Leseumfeld künftig noch wei-

ter aufwerten zu können. Gefragt 
wird, was sich die Menschen, die 
den öffentlichen Bücherschrank 
gegenüber der Stadtbücherei re-
gelmäßig oder gelegentlich nut-
zen, eigentlich über das schon 
vorhandene Angebot hinaus wün-
schen; oder auch, was den Schrank 
noch attraktiver für die Nutzer 
machen könnte. Das Team möch-
te darüber hinaus gerne wissen, 
welche Lektüre bevorzugt gesucht 
und vielleicht zu selten gefunden 
wird. Außerdem werden Ideen ge-
sammelt, um die Aufenthaltsqua-
lität auf dem Gänsemarkt rund 
um den Büchertauschschrank, der 
2023 mithilfe von Fördermitteln 
des Regionalsverbands Großraum 
Braunschweig aufgestellt werden 
konnte, zu verbessern. Freuen 

würde sich das Team auch, wenn 
sich möglichst viele Interessier-
te bei der Planung und anschlie-
ßenden Pflege des Schranks und 
seines Umfelds mit einbringen 
würden. 

Die Veranstaltung, die am Mitt-
woch, dem 23. April, um 15 Uhr 
Ecke Neue Straße/Kattreppeln 
beginnen wird, bietet ein Forum, 
um Fragen zu stellen und im bes-
ten Fall gemeinsam Antworten 
zu finden. Deshalb wünschen sich 
die Macher des Projekts in Koope-
ration mit dem Zuverdienst-Team 
der Lavie Reha gGmbH, das bei 
der Pflege des Bücherschrankes 
mithilft, dass möglichst viele Bü-
cherschrankbegeisterte vorbei-
kommen und sich mit ihren Ide-
en einbringen. 

Welttag des Buches: Ideenbörse rund um den Büchertauschschrank
Auch in diesem Jahr wird der Büchertauschschrank am Welttag des Buches, der wie stets am 23. April stattfindet, wieder im Mittel-
punkt der »Machbar«-Aktivitäten in Königslutter stehen. 

Königslutter
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Der Stadtspiegel verlost 5 x 2 Karten für die Messe »Garten-
träume« vom 25. bis 27. April auf Schloss Hundisburg. Wenn 
Sie gewinnen möchten, schreiben Sie uns einfach eine kur-
ze E-Mail mit der Angabe Ihres Na mens an verlosung@ 
stadtspiegel24.de (Betreff: Gartenträume). Wir wünschen 
viel Glück!

GEWINNAKT ION

„Ein Ritter zum Verlieben” 
Komödie von Florian Battermann 
Inszenierung: Florian Battermann - Mit: Heidi Mahler, Christian Richard Bauer, 
Michael Koch und Werner H. Schuster

Fr. 01.11. 20.00 Uhr „Die toten Augen von London“ 23,10 € - 29,10 €
Sa. 02.11. 20.00 Uhr „Die toten Augen von London“ 23,10 € - 29,10 €              
So. 03.11. 17.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 22,10 € - 28,10 € 
Mo. 04.11.  spielfrei  
Di. 05.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27.10 € 
Mi. 06.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 € 
Do. 07.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 € 
Fr. 08.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 23,10 € - 29,10 € 
Sa. 09.11. 17+20Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 22,10 € - 29,10 € 
So. 10.11. 17.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 22,10 € - 28,10 € 
Mo. 11.11.  spielfrei   
Di. 12.11.  spielfrei  
Mi. 13.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 € 
Do. 14.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 €

Weitere Informationen erhalten sie an der Theaterkasse 
(05 31 - 1 21 86 80) oder unter www.komoedie-am-altstadtmarkt.de

HRB Braunschweig 9380 info@komoedie-am-altstadtmarkt.de 
St.-Nr. 14/202/25151 Mitglied im Deutschen Bühnenverein

„Die toten Augen von London“ 
Kriminalstück von Edgar Wallace 
Inszenierung: Jan Bodinus - Mit: Susann Fabiero, Ursula B. Kannegießer,  
Karl-Heinz Dickmann, Heiko Haynert, Erwin Kleinwächter, Dustin Semmelrogge 
und Martin Semmelrogge 

Tel.: 05 31/ 1 21 86 80
Fax: 05 31/ 1 21 86 90

Komödie am Altstadtmarkt GmbH
Geschäftsführer: Florian Battermann
Gördelingerstraße 7, 38100 Braunschweig

Sa. 19.4. 16 + 19.30 REIZENDE WÄSCHE 31,10 € - 35,10 €
So. 20.4. 16 Uhr REIZENDE WÄSCHE 31,10 € - 35,10 €
Mo. 21.4.  spielfrei
Di. 22.4. 19.30 Uhr REIZENDE WÄSCHE 29,10 € - 33,10 €
Mi. 23.4.  spielfrei
Do. 24.4. 19.30 Uhr REIZENDE WÄSCHE 29,10 € - 33,10 €
Fr. 25.4. 19.30 Uhr REIZENDE WÄSCHE 31,10 € - 35,10 €
Sa 26.4. 16 Uhr REIZENDE WÄSCHE 31,10 € - 35,10 €
So. 27.4.  spielfrei
Mo. 28.4.  spielfrei
Di. 29.4.  spielfrei
Mi. 30.4. 19.30 Uhr REIZENDE WÄSCHE 29,10 € - 33,10 €
Do. 1.5. 19.30 Uhr REIZENDE WÄSCHE 29,10 € - 33,10 €
Fr. 2.5. 19.30 Uhr REIZENDE WÄSCHE 31,10 € - 35,10 €
Sa.  3.5. 16 Uhr REIZENDE WÄSCHE 31,10 € - 35,10 €

Weitere Informationen erhalten sie an der Th eaterkasse
(05 31 - 1 21 86 80) oder unter www.komoedie-am-altstadtmarkt.de

HRB Braunschweig 9380 info@komoedie-am-altstadtmarkt.de
St.-Nr. 14/202/25151 Mitglied im Deutschen Bühnenverein

REIZENDE WÄSCHE
Im Gepäck eine Kopie des Ratgebers „Sex für Dummies“, checken Alice und Henry in 
ein trendiges Wellness- Hotel mit der Mission ein, ihre 25-jährige Ehe aufzufrischen. 
Die Zeit hat ihre Spuren hinterlassen – ebenso wie Kinder, Stress und Schwerkraft. 
Aus Verzweifl ung hat Alice entschieden, dass sie entweder diese letzte, große 
Anstrengung unternehmen, um ihre Ehe zu retten, oder sie lassen sich scheiden und 
gehen getrennte Wege. Können sie all die wilden Vorschläge annehmen, die Alice 
immer wieder aus ihrem handlich-praktischen Eherettungshandbuch herausholt? Hat 
Alice den Mut, ihre tiefsten Sehnsüchte zu off enbaren? Ist Henry bereit, seine Frau 
und die Mutter seiner Kinder in schwarzem Leder zu sehen? Doch statt verführerischer 
Dessous wird erst einmal Schmutzwäsche gewaschen: Gegenseitige Schuldzuweisun-
gen und Missverständnisse aller Art gefährden das Beziehungs-Comeback. Bekommt 
ihre Liebe dennoch eine Chance? Und wie wird man den nervigen Hotelpagen Pear 
los, der die Zweisamkeit immer wieder stört? Mit: Tanja Schumann, Falk-Willy Wild und 
Benedikt Sommer, Inszenierung: Oliver Geilhardt

An der Burg 3 • 38378 Warberg
Tel.: 05355 / 961-0

Muttertags-Muttertags-
 brunch brunch 
auf Burg WarbergBurg WarbergBurg Warberg

am
11.05.2025

10.00 Uhr bis
14.30 Uhr

mit 
Kinder-

betreuung

SCAN MICH!

WWW.GARTENTRAEUME.DE

MIT PFLANZENARZT RENÉ WADAS UND TV-KOCH RALF JAKUMEIT

SCHLOSS HUNDISBURG/
HALDENSLEBEN

25. BIS 27. APRIL

GARTENMESSE MIT RUND 90 AUSSTELLER*INNEN    PFLANZENSPRECHSTUNDE, 
BERATUNG UND KOCHSHOW    INSPIRATIONEN UND TRENDS    

GARTENTECHNIK UND OUTDOOR-MÖBEL    RARITÄTEN AUS DER PFLANZENWELT

BRAUNSCHWEIG
26.04.25
VVK: Eventim + Ticketmaster · Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr 

Der Stadtspiegel verlost 5 x 2 Karten für das »Keimzeit«-
Konzert am 26. April in Braunschweig. Wenn Sie gewinnen 
möchten, schreiben Sie uns einfach eine kurze E-Mail mit 
der Angabe Ihres Na mens an verlosung@stadtspiegel24.de 
(Betreff: Keimzeit). Wir wünschen viel Glück!

GEWINNAKT ION

Gartenliebhaber und Natur-
freunde erleben drei Tage voller 
Garten-Höhepunkte, besonderer 
Pflanzen, kulinarischer Aktionen 
und gärtnerischer Angebote. 
Ausgefallene Gestaltungside-
en und Dekorationen, Outdoor-
Technik und -Möbel, Inspiratio-
nen und Meister-Tipps, nützliche 
Werkzeuge und die Vielfalt der 
regionalen Pflanzenpracht ste-
hen im Mittelpunkt. So wird der 
eigene Gartentraum wahr – im 
Garten, auf der Terrasse und dem 
Balkon. Gartenliebe trifft dabei 
auf Gourmetküche, Pflanzen-
Sprechstunde auf Profi-Vorfüh-
rungen.

Aus dem Garten direkt auf den 
Tisch: Für die außergewöhnliche 
Kochshow »Vom Beet auf den 
Grill« bilden Europas einziger 
Pflanzenarzt René Wadas und TV-

Koch Ralf Jakumeit ein perfektes 
Team. Wadas stellt frische Zuta-
ten aus seinem Garten zusam-
men. Jakumeit nimmt die Heraus-
forderung an und zaubert daraus 
ohne Vorbereitung ein erstklassi-
ges Menü. Während des Kochens 
bieten beide beste Unterhaltung –  
und das Publikum erfährt viel 
Wissenswertes rund um Ernte, 
Ertragssteigerung und den biolo-
gischen Schutz vor Schädlingen. 
Die fertigen Speisen können alle 
probieren und live abstimmen, 
wie sie schmecken. 

Um Tipps für gesunde Pflan-
zen ohne Chemie und naturna-
hes Gärtnern geht es auch in der 
Pflanzensprechstunde von Pflan-
zenarzt René Wadas. In seiner 
grünen Arzttasche hält er eine 
Vielzahl von natürlichen Behand-
lungsmöglichkeiten bereit, um 
gegen Krankheiten und Ungezie-
fer vorzugehen. Der Pflanzenarzt 

bittet zudem zum öffentlichen 
Gärtner-Fachgespräch mit weite-
ren Gartenträume-Experten auf 
seine grüne Gartenbank. 

Den Garten, Terrasse und Bal-
kon mit neuen Ideen ausstatten: 
Auf der Messe »Gartenträume« 
präsentieren Aussteller Innovati-
onen aus der eigenen Werkstatt. 
Bei Hochbeeten, Terrassenbelag, 
Mährobotern, Beregnungsanla-
gen und mehr kommt moderne 
Technik zum Einsatz. Outdoor-
Küchen mit allen Extras zeigen, 
wie gut sich das Leben und Fei-
ern unterm Sternenhimmel mit 
frischem kulinarischen Genuss 
vereinen lassen. Pflanzenzüch-
ter bieten ihre Raritäten aus der 
Pflanzenwelt an. Dazu gehören 

besondere Hosta-Züchtungen als 
robuste Schattenwunder im Gar-
ten.

Spaliergehölze, Blütensträu-
cher, Heckenpflanzen, Obstgehöl-
ze, Stauden und klimafeste Zu-
kunftsbäume: Die Messe macht 
die üppige Pflanzenpracht der 
heimischen Produzenten sicht-
bar. 

Mit rund 90 Ausstellern, Profi-
Tipps und Inspirationen, den 
neuesten Outdoor-Trends, einem 
dichten Rahmenprogramm voller 
Erlebnisse für alle und einer Rät-
selroute für Kinder verwandelt 
die Gartenmesse das historische 
Gelände am Nordrand der Mag-
deburger Börde für drei Tage in 
einen grünen Treffpunkt.

»Gartenträume« auf Schloss Hundisburg
Die Gartenmesse »Gartenträume« lädt vom 25. bis 27. April auf das Schloss Hundisburg, eines der bedeutendsten ländlichen Barock-
schlösser in Sachsen-Anhalt, ein. Inmitten des denkmalgeschützten Barockgartens und der weitläufigen Parklandschaft mit ihrem 
einzigartigen Flair präsentieren rund 90 Aussteller die neuesten Trends, kreative Ideen und spannende Entdeckungen für das eigene 
grüne Paradies.

Haldesleben

– Anzeige –

Watenstedt

Das beliebte Oldtimer-Traktorentreffen findet am Sonntag, dem 
27. April, auf und vor dem Gelände des Heeseberg-Museums in 
Watenstedt statt. Veranstalter ist der Förderkreis des Museums. 
Beginn ist um 10 Uhr. Kuchen, Kaffee und andere Getränke bieten 
Helfer des Förderkreises an, Mitglieder der Feuerwehr Heeseberg-
Süd sorgen für Grillwaren. »Es liegen bereits mehrere Anmeldun-
gen vor«, betont Vorsitzender Martin Meier. Er nimmt Anmeldun-
gen unter 053 32/14 55 oder heesebergmuseum@web.de entgegen. 
  bm/Foto: Bernd-Uwe Meyer

Oldtimer-Traktorentreffen
Der Seniorenbeirat der Stadt Schöningen bietet am Dienstag, dem 20. Mai, und am Mittwoch, dem 
21. Mai, wieder die beliebte Seniorenfahrt an. In diesem Jahr ist Berklingen das Ziel. An den beiden 
Tagen fährt jeweils um 10 Uhr ein Bus ab Schöningen zum »singenden Wirt« in dem idyllischen Ort: 
Die Fahrt geht über Jerxheim und Dedeleben zum Wasserschloss Westerburg – hier gibt es einen 
kurzen Halt mit der Möglichkeit, diesen wunderschönen Ort zu besichtigen – weiter über nette 
kleine Orte wie Mattierzoll und Roklum bis nach Berklingen. Dort erwartet die Reisegruppe das 
»Frühlingsdorffest der sehr guten Laune« mit erlesenem Mittagessen im Traditionsgasthaus »Zur 
Post«. Danach gibt es die Möglichkeit zu einem Verdauungsspaziergang mit Dorfführer (oder man 
genießt die Frühlingssonne im Kaffeegarten). Nach dem Rundgang folgt ein musikalisches Früh-
lingsfest mit dem bekannten »singenden Wirt« Wilfried. Wie immer gibt es auch ein Gewinnspiel. 
»Erkennen Sie die Melodie?« ist der Titel. Dem folgt die Kaffeetafel mit Kuchen und Tortenspezia-

litäten »satt« aus der eigenen Konditorei. Um 17 Uhr geht es dann 
zurück nach Schöningen, wo gegen 17.30 Uhr dieser unvergessli-
che Tag zu Ende gehen wird. Der Kostenbeitrag liegt bei 40 Euro, 
ermäßigt (für Empfänger von Grundsicherung) bei 20 Euro. Der 
Kartenverkauf erfolgt jeweils donnerstags von 10 bis 12 Uhr und 
am Dienstag, dem 6. Mai, von 15 bis 17 Uhr, im Kontaktbüro des 
Seniorenbeirates, Zimmer 20 im 2. Obergeschoss des Alten Rat-
hauses. Ein Aufzug ist vorhanden. Kontakt (auch zur Reservierung 
von Karten): Seniorenbeirat (Jörg Habermann, 0 53 52/5 12-158, se-
niorenbeirat@schoeningen.de), und TC Schöningen (Heidi Drey-
zehner, 0 53 52/45 70).

Seniorenfahrt: zu Gast beim »singenden Wirt«

Schöningen/Berklingen

Nuhr 

Dieter

2026
17.01.2026       17.01.2026       HAMELN HAMELN 
Rattenfänger HalleRattenfänger Halle

13.03.2026       13.03.2026       HANNOVER HANNOVER 
Swiss Live HallSwiss Live Hall

28.03.2026       28.03.2026       BR AUNSCHWEIG BR AUNSCHWEIG 
Volkswagen HalleVolkswagen Halle

06.11.2026        06.11.2026        WOLFSBURG WOLFSBURG 
CongressPark    CongressPark    

T O R S T E N  S T R Ä T E R
MACH MAL DAS 
GROßE LICHT AN

LISA ECKHART
KAISERIN STASI DIE ERSTE

LISA ECKHART
KAISERIN STASI DIE ERSTE

12.02.2026   12.02.2026   
Volkswagen HalleVolkswagen Halle

13.02.2026  13.02.2026      
ZAG arenaZAG arena

BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG

HANNOVERHANNOVER

10.10.202510.10.2025          CELLECELLE
Congress UnionCongress Union
11.10.202511.10.2025          HAMELNHAMELN
Rattenfänger Halle Rattenfänger Halle 
16.10.202616.10.2026        BRAUNSCHWEIGBRAUNSCHWEIG
Volkswagen Halle      (neues Programm!)Volkswagen Halle      (neues Programm!)

URBAN PRIOL
IM FLUSS

WOLFSBURGWOLFSBURG
10.10.202510.10.2025
CongressParkCongressPark

Tickets unter Agentur Lühr präsentiert:
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VERANSTALTUNGEN
Sonnabend, 19. April 2025

16.30 Uhr, Schöningen16.30 Uhr, Schöningen
Osterfeuer, Schlosswiese

Sonntag, 20. April 2025

11 Uhr, Barnstorf11 Uhr, Barnstorf
Ostereiersuche für Jung und Alt, Streuobstwiese 

19 Uhr, Barnstorf19 Uhr, Barnstorf
Osterfeuer

20 Uhr, Uehrde20 Uhr, Uehrde
Osterfeuer

Montag, 21. April 2025

9 Uhr, Barnstorf9 Uhr, Barnstorf
Gottesdienst mit Ostersuche

15 Uhr, Schöppenstedt15 Uhr, Schöppenstedt
Ostermontag-Café, Gemeindehaus »Segensreich«

18 Uhr, Königslutter18 Uhr, Königslutter
Osterkonzert »Komm ein bisschen mit nach  
Italien«, Stadtkirche

Dienstag, 22. April 2025

9.30 Uhr, Königslutter9.30 Uhr, Königslutter
Sprechtreff im Stadt- und Jugendhaus, Marktstraße 1

15 Uhr, Schöppenstedt15 Uhr, Schöppenstedt
Bingo, SoVD, Gemeindehaus »Segensreich«

17 Uhr, Königslutter17 Uhr, Königslutter
Fahrradwerkstatt für Geflüchtete, Gemeindehaus 
der katholischen Kirche, (Bahnhofstraße 13)

Mittwoch, 23. April 2025

9 Uhr, Schöppenstedt9 Uhr, Schöppenstedt
Seniorenfrühstück, Gemeindehaus »Segensreich«

Donnerstag, 24. April 2025

14 Uhr, Warle14 Uhr, Warle
Seniorentreffen, Schützenhaus

Freitag, 25. April 2025

8 Uhr, Schöppenstedt8 Uhr, Schöppenstedt
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Sonnabend, 26. April 2025

19 Uhr, Schöppenstedt19 Uhr, Schöppenstedt
Lesung mit Tilman Thiemig, Im Galerieraum, 
Brauhof 12

19 Uhr, Schöppenstedt19 Uhr, Schöppenstedt
Time-out, A-capella-Chormusik, St. Stephanus

Sonntag, 27. April 2025

Ganztags, SchöningenGanztags, Schöningen
Landmarkt, Innenstadt

10 Uhr, Räbke10 Uhr, Räbke
Dorfflohmarkt

14 Uhr, Königslutter14 Uhr, Königslutter
Öffentliche Domführung 

Montag, 28. April 2025

15 Uhr, Schöppenstedt15 Uhr, Schöppenstedt
Tanz-Café im April, Gemeindehaus »Segensreich«

Dienstag, 29. April 2025

9 Uhr, Schöppenstedt9 Uhr, Schöppenstedt
Aquarellmalerei mit der Malgruppe »Farbenfroh«, 
Gemeindehaus »Segensreich«

17 Uhr, Königslutter17 Uhr, Königslutter
Fahrradwerkstatt für Geflüchtete, Bahnhofstraße 13

Mittwoch, 30. April 2025

18:30 Uhr, Warle18:30 Uhr, Warle
3. Warler Maibaumfest, Kuhstraße 2

Freitag, 2. Mai 2025

8 Uhr, Schöppenstedt8 Uhr, Schöppenstedt
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

15 Uhr, Königslutter15 Uhr, Königslutter
Plattdeutscher Arbeitskreis, Rathaussaal

Auf dem Klostergut Heinin-
gen wird die Milch von den Kü-
hen in der Käserei in liebevoller 
Handarbeit zu Joghurt, Quark 
und Käse veredelt. Verschiedene 
Schnitt- und Weichkäse aus ei-
gener Herstellung sowie Fleisch 
und Wurst von den Tieren war-
ten auf ihre Entdeckung.

Jedes Jahr werden auf dem Hof 
Kälber geboren, damit es Milch 
für die Käserei gibt. Die Kälber 
dürfen drei Monate lang bei den 
Müttern in der Herde bleiben. 

Auf Anfrage kann der Hof von 
Schulklassen/Kindergärten oder 
anderen Gruppen besucht wer-
den. In unregelmäßigen Abstän-
den werden öffentliche Hoffüh-
rungen angeboten. Im Käsekurs 
kann man unter Anleitung sei-

nen eigenen Käse machen.
In Kooperation mit dem Ge-

müsebaubetrieb Lindenhof aus 
Eilum wurde eine solidarische 
Landwirtschaft ins Leben ge-
rufen, die Solawi Landwandel. 
Durch Jahresverträge entsteht 
eine tragende Bindung zwischen 
Hof und Mitglied, und die Ernte 
wird ins Depot in der Region ge-
liefert. Weitere Informationen 
gibt es auf www.klosterguter.de. 

Ansonsten sind die Produkte 
auf Wochenmärkten in Braun-
schweig, Salzgitter und Bad 
Harzburg zu finden sowie auf 
dem Hof im Hofladen oder im 
24-Stunden-Selbstbedienungsla-
den.

Das Team vom Klostergut Hei-
ningen freut sich auf zahlreiche 
Besucher beim Frühlingsmarkt 
am 27. April.

Kleinbäuerliche Landwirtschaft 
auf dem Klostergut Heiningen
Kühe auf der Weide, Milch zu Joghurt und Käse verarbeiten: Die 
Landwirte vom Klostergut Heiningen setzen auf wesensgemäße 
Tierhaltung, gesunde Lebensmittel und regionale Vermarktung. 
Auf dem Hof gibt es Kühe, Ziegen, Schafe und zwei Herdenschutz-
hunde. Am Sonntag, dem 27. April, lädt der Hof von 10 bis 17 Uhr 
zum Frühlingsmarkt ein.

Heiningen

Seit vielen Jahren wurde auf 
dem Rittergut Veltheim ein sehr 
erfolgreicher Kunsthandwerker-
markt organisiert. Hier will Arte 
factum anschließen und hat zahl-
reiche Kunsthandwerker und De-
signer aus ganz Deutschland für 
die Messe gewonnen. Aus allen 
Bereichen des Kunsthandwerks 
kann man an diesem Tag ver-
schiedenste Arbeiten anschauen 
und auch kaufen. 

Es gilt das Motto »Keine Mas-
senware, keine Industrieproduk-
tion«. Stattdessen stehen indi-
viduelle kunsthandwerkliche 
Produkte und Objekte im Fokus. 
Unikate oder handwerkliche 
Kleinserien – individuelles De-
sign und hochwertige Verarbei-
tung bilden die Basis der angebo-
tenen Produkte.

Bei allen schönen Dingen, die es 
zu bestaunen gibt, darf aber das 
leibliche Wohl nicht vergessen 
werden: Kaffee und Kuchen, natür-
lich die obligatorische Bratwurst, 
aber auch leckeres Raclette mit ei-
nem guten Gläschen Wein dazu – 
für jeden gibt es das Passende. Ab-
gerundet wird diese Veranstaltung 
durch das einmalige Ambiente des 
Rittergutes Veltheim. 

Flanieren, Shoppen und genie-
ßen – der Kunsthandwerkermarkt 
bietet die besten Voraussetzun-
gen für einen unvergesslichen 
Tag mit vielen netten Menschen 
in einer wunderschönen Atmo-
sphäre. 

Der Veranstalter Arte factum 
ist spezialisiert auf solche kunst-
handwerklichen Events und ver-
anstaltet in ganz Norddeutsch-
land Märkte, die teilweise schon 
auf eine über 30-jährige Tradition 

zurückblicken können. Viele jun-
ge Menschen sind in den vergan-
genen Jahren als Aussteller neu 
hinzugekommen. Inspiriert durch 
neue technische Möglichkeiten, 
erweiterten sich die gestalteri-
schen Felder. Neues Kunsthand-

werk kam hinzu, aber auch alte 
Gewerke wurden neu entdeckt. 
Kunsthandwerk ist heute wieder 
modern und zeitgemäß und in-
spiriert auch manchen, sich sel-
ber mal auszuprobieren. Lassen 
Sie sich überraschen!

Kunsthandwerk und Design auf dem Rittergut

Messer-Upcyling von  
Jan Willenbacher aus Halle

Am Donnerstag, dem 1. Mai, findet unter dem Motto »Kunsthandwerk und Design« der erste Arte-factum-Kunsthandwerkermarkt auf 
dem wunderschönen Gelände des Ritterguts Veltheim statt. Der Eintritt kostet 4 Euro, Kinder bis 14 Jahre zahlen nichts, und Hunde sind 
willkommen.

Veltheim (Ohe)
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Karl-H. Schasse GmbH
Parkettfachgeschäft

 � liefern, verlegen, schleifen
 � versiegeln u. Reparieren

38321 Groß Denkte, Mönchevahlberger Str. 27
Tel. 0 53 31/6 26 47, www.parkett-schasse.de

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

T.05341 2989 003 • salzgitter-wohnen.de • Instagram: salzgitterwohnen

Auch hier bieten wir Ihnen einen Top-Service vor Ort. Rufen Sie doch 
gleich bei uns an und vereinbaren Sie mit einem unserer Vermieter einen 

Besichtigungstermin für Ihre Traumwohnung.

Frohe Ostern 
und Grüße aus Salzgitter!

Frohe Ostern Frohe Ostern 
und Grüße aus Salzgitter!und Grüße aus Salzgitter!

Neue Wohnung in Salzgitter gesucht?

• Räumungen aller Art mit 
Wertanrechnung

• Extrem-/Messiberäumung 
• Tapeten-, Bodenbelags- & 

Fliesenentferung
• Umzüge

0178/5662757 | www.dubke-service.de

-Dacheindeckung

-Dachreparaturen

-Schieferarbeiten

-Innenausbau

-Fassadenverkleidung

-Bauklempnerei

-Zimmererarbeiten

-Dachfenster-Dämmarbeiten

achdeckermeister

& Zimmermann

D

D

inse

0 53 52 - 94 29 666 01 73 - 84 34 220

Thomas Dinse      Schulstr.  7      38387 Söllingen

-Dacheindeckung
-Dachreparaturen
-Schieferarbeiten
-Innenausbau

-Fassadenverkleidung
-Bauklempnerei
-Zimmererarbeiten
-Dachfenster-Dämmarbeiten

Starte jetzt deine Ausbildung als Dachdecker 
bei uns!

Achtung: 
Freier Ausbildungsplatz!

Thomas Dinse   Prälatenwinkel 10a   38364 Schöningen

Bauland gesucht?

www.nlg.de

Angelika Schröter Ihre Malermeisterin

Tel. 0 53 65 /20 87-01 angels@ihre-malermeisterin.deKönigslutter/Rhode

Vom 1. März bis zum 30. Sep-
tember ist das Abschneiden, Fäl-
len oder »auf den Stock setzen« 
von Hecken, Gebüschen und an-
deren Gehölzen grundsätzlich 
verboten. Das gilt auch für die 
im Kreis Helmstedt verbreiteten 
Buchsbäume, auch wenn sie vom 
Buchsbaumzünsler befallen sind. 
Darauf weist die Untere Natur-
schutzbehörde hin. 

Ausnahmen gelten nur für 
Form- und Pflege schnitte, bei 
denen maximal der jährliche Zu-
wachs gestutzt werden darf, und 
das auch nur, wenn das Gehölz 
nicht als Fortpflanzungs- oder Ru-
hestätte von geschützten Arten 
genutzt wird. Bäume im eigenen 
Garten können zwar theoretisch 
auch ganzjährig entfernt oder 
zurückgeschnitten werden, aber 
auch dabei ist im Einzelfall zu 
prüfen, ob dadurch weder Tiere 
noch ihre Lebenstätten beein-

trächtigt werden. »Zuletzt häuf-
ten sich bei uns die Anzeigen von 
unzulässigen Rückschnitten oder 
gar Entfernung von Gehölzen. Das 
bedeutet unschöne Verfahren 
und möglicherweise sogar Buß-
gelder. Wer sich unsicher ist, ob 
eine Gehölzentfernung im eige-
nen Garten auch in der Schonzeit 
erlaubt ist, kann sich mit Rückfra-
gen gern an uns wenden«, so Dr. 
Christopher Faust, Leiter der Un-
teren Naturschutzbehörde.

Informationen, wann welche 
Gehölze unter welchen Bedin-
gungen auch im eigenen Gar-
ten entfernt werden dürfen 
– und wann nicht – finden sich 
in einem Merkblatt, das auf 
www.landkreis-helmstedt.de/ 
gehoelzentfernung abrufbar 
ist. Dort ist auch gleich ein An-
trag auf Genehmigung einer 
Gehölz entfernung nach § 17 Abs. 
3 Bundesnaturschutzgesetz bei-
gefügt. Falls die Prüfung ergibt, 
dass eine Genehmigung gar 

nicht erforderlich ist, fallen da-
für auch keine Gebühren an. Der 
Landkreis rät daher: Im Zweifel 
vorher nachfragen oder eine Ge-
nehmigung beantragen – zum 

Schutz der Natur und des eige-
nen Geldbeutels.

Achtung: Schonzeit für Hecken, Büsche und »lebende Zäune«

Nur unter bestimmten Voraussetzungen zwischen dem 1. März und  
30. September erlaubt: das Fällen von Bäumen im eigenen Garten

Jetzt noch mal schnell die Buchenhecke entfernen oder den Buchsbaum wegen des Zünslers komplett runterschneiden? Keine gute 
Idee, erklärt die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises Helmstedt.

Landkreis Helmstedt

Am Sonnabend, dem 26. April, wird der Sozialausschuss der Ge-
meinde Sickte die gemeindlichen Kinderspielplätze und Bolzplät-
ze in Augenschein nehmen. Hierbei soll es insbesondere um eine 
Bestandsüberprüfung und die Beratung über Ergänzungsbedarfe 
oder ggf. erforderliche Reparaturen oder Ersatzbeschaffungen für 
das Jahr 2026 und die Folgejahre gehen. Bei der Begehung sind 
interessierte Bürger, vor allem natürlich Kinder mit ihren Eltern, 
und deren Anregungen herzlich willkommen. Folgender Zeitplan 
ist vorgesehen: 10 Uhr: Spielplatz im Herrenhauspark in Sickte, ca. 
10.30 Uhr:  Soccerfeld am Schulsportplatz in Sickte, ca. 10.50 Uhr: 
Spielplatz Im Schrotmorgen in Sickte, ca. 11.15 Uhr: Spielplatz Am 
Thie in Sickte, ca. 11.35 Uhr: Spielplatz Lehnsmorgen in Sickte, ca. 12 
Uhr: Spielplatz Salzdahlumer Straße in Sickte, ca. 12.30 Uhr: Spiel- 
und Bolzplatz in Hötzum, ca. 13 Uhr: Spielplatz in Apelnstedt, ca. 
13.20 Uhr: Bolzplatz in Apelnstedt, ca. 13.45 Uhr: Spielplatz in Vol-
zum, ca. 14.15 Uhr: Bolzplatz in Volzum.

Spielplatzbegehung

Gemeinde Sickte
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VERMISCHTES

Erntefrischer Spargel direkt 
von heimatlichen Feldern.

Unsere Stände rund um den Elm: 
Hofladen in Uehrde | Semmenstedter Straße 6 

Schöppenstedt | Neue Straße 3
Sickte | Panzerstraße 

(auch sonn- und feiertags geöffnet)
Schöningen | Helmstedter Straße 35 

(Nah & Gut Dahlitz-Ziese)
Schöningen Klostergut | Hoiersdorfer Str. Ecke  

Wobecker Str. (auch sonn- und feiertags geöffnet)
Wolsdorf | Helmstedter Str.4a  

(vor dem Spezi-Metzger)
Remlingen | Parkstraße 2 

(Nah & Gut Zeidler Remlingen)

SpargelGUT Braunschweiger Land
Semmenstedter Str. 6 • 38170 Uehrde
Telefon: 0 53 32/9 68 98 01
info@spargelgut.com • www.spargelgut.com

Hemkenrode

Der Frühling hält Einzug und mit ihm das Osterfest. In Hemkenro-
de erwartet Einwohner und Gäste am Sonntag, dem 20. April, das 
traditionelle Osterfeuer am Freibad am Elm. Ab Einbruch der Dun-
kelheit lädt die Freiwillige Feuerwehr Hemkenrode herzlich zum 
gemeinsamen Feiern und Aufwärmen am lodernden Osterfeuer 
ein. Das Osterfeuer in Hemkenrode ist mehr als nur ein wärmen-
des Feuer. Es ist ein Ort der Begegnung, an dem Jung und Alt zu-
sammenkommen, um die Gemeinschaft zu feiern und den Frühling 
willkommen zu heißen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Die Feuerwehr verwöhnt ihre Gäste mit einer Auswahl an kühlen 
und wärmenden Getränken sowie Speisen vom Grill.

Traditionelles Osterfeuer 

In Uehrde liegen die Felder der 
Familie Heins, in deren aufge-
schichteten Dämmen die ersten 
Spargelstangen schon zur Ernte 
bereitstehen. »Dieses Jahr konn-
ten wir unseren ersten Spargel 
aufgrund der Wetterlage schon 
früh ernten, und unsere Kunden 
konnten ihn früh genießen«, so 
der Landwirt. 

Für die besondere Qualität der 
Erzeugnisse vom SpargelGUT 
Braunschweiger Land sorgt – ne-
ben der Erfahrung, dem Fach-
wissen und der Leidenschaft der 
Mitarbeiter – die heimatliche 
Wolfenbüttler Börde. »Die Erde 
ist viel fruchtbarer als die sandi-
gen Heideböden und muss nicht 
künstlich bewässert werden. Die 
erhöhten Humus- und Mineral-

stoffwerte geben unserem Spar-
gel den besonderen Geschmack, 
der ihn so lecker und gesund 
macht. Die Mineralstoffe sind ein 
wichtiger Teil der Geschmacks-
träger im Gemüse.« Mithilfe 
von schwarz-weißen Folien und 
einem Minitunnel werden die 
Temperaturen im und über dem 
Boden reguliert, um optimale Be-
dingungen für leckeren Spargel 
zu schaffen. Mit mobiler Daten-
übertragung vom Feld können 
die Temperaturwerte stetig kon-
trolliert werden, sodass die hohe 
Qualität des Spargels immer ga-
rantiert ist. 

Aktuell sorgen viele Mitar-
beiter auf den Äckern, bei der 
Sortierung, in der Logistik und 
im Verkauf dafür, dass die Kun-
den auch dieses Jahr in den Ge-
nuss des weißen Wolfenbüttler 

Edelgemüses kommen. »Täglich 
stechen wir den Spargel. Dann 
gehen die Kisten umgehend zum 
Waschen und Sortieren auf den 
Hof. Von dort aus schicken wir 
das Königsgemüse frisch, auf 
Kundenwunsch gern auch schon 
geschält, auf seine kurze Reise 
in unsere schon von Weitem er-
kennbaren blau-gelben Verkaufs-
stände und den umliegenden 
Handel. Dabei beliefern wir nur 
Standorte in einem Radius von ca. 
30 Kilometer um den Hof. Regio-
naler und frischer geht es nicht«, 

sagt Friedrich Heins.
Die besondere Qualität des QS-

GAP-zertifizierten Spargels vom 
SpargelGUT Braunschweiger Land 
schmeckt man. Wer sich selbst 
ein Bild machen möchte, kann 
das gern tun. Mit der »gläsernen 
Produktion« geben die Macher 
des Hofes Einblick in ihre Arbeit, 
führen über die Flächen und be-
antworten Fragen. Das schafft 
Transparenz und Vertrauen in ein 
hochwertiges, köstliches Produkt 
aus der Heimat, das im Frühling 
auf keinem Tisch fehlen sollte.

SpargelGUT Braunschweiger Land: Die Ernte ist in vollem Gange
Das SpargelGUT Braunschweiger Land in Uehrde bei Schöppenstedt befindet sich in der heißen Phase. Die Ernte ist endlich in vollem 
Gange und bringt köstliche Stangen, unnachahmlich in Qualität und Geschmack, hervor. »Der diesjährige Spargel wächst üppig, ist 
gehaltvoll und richtig lecker«, sagt Spargelbauer Friedrich Heins. Er leitet mit seiner Frau Kathrin die Geschicke des Hofes.

Uehrde

Hofladen in Uehrde, Semmenstedter Straße 6: montags und mittwochs 
von 9 bis 16 Uhr, dienstags von 9 bis 18 Uhr, donnerstags und freitags von 
8 bis 18 Uhr, sonnabends von 8 bis 16 Uhr und sonntags sowie an Feierta-
gen von 9 bis 16 Uhr. Schöningen, Nah & Gut Dahlitz-Ziese: freitags von 
9 bis 16 Uhr, sonnabends von 8 bis 13 Uhr. Schöningen, Klostergut, Hoi-
ersdorfer Straße/Ecke Wobecker Straße: dienstags und mittwochs von 
9 bis 13.30 Uhr, donnerstags und freitags von 9 bis 17 Uhr, sonnabends 
von 8 bis 14 Uhr, sonntags sowie an Feiertagen von 9 bis 12 Uhr. Sickte, 
Schöninger Straße 55: dienstags und mittwochs von 9 bis 14 Uhr, don-
nerstags und freitags von 9 bis 17 Uhr, sonnabends von 8 bis 15 Uhr, sonn-
tags sowie an Feiertagen von 9 bis 15 Uhr. Schöppenstedt, Neue Straße 3:  
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9 bis 13 Uhr, freitags von 9 
bis 16 Uhr, sonnabends von 8 bis 13 Uhr. Wolsdorf, vor dem Spezi-Metz-
ger, Helmstedter Straße 4a: mittwochs von 6 bis 14 Uhr, freitags von 6 
bis 14 Uhr, sonnabends von 6 bis 13 Uhr. Remlingen, Nah & Gut Zeidler, 
Parkstraße 2: freitags von 9 bis 17 Uhr, sonnabends von 8 bis 13 Uhr.

Verkaufsstände und Öffnungszeiten

Im Laufe des abwechslungs-
reichen Nachmittages kamen 
immer mehr Gäste hinzu. Zu den 
Besuchern gehörten zum Bei-
spiel Philipp Ralphs, Bürgermeis-
ter der Samtgemeinde Heese-
berg, Ehrenbürgermeister Jürgen 
Rademacher aus Watenstedt 
und der Heimatpfleger des Land-
kreises Helmstedt Bernd Felgen-
träger aus Schöningen. 

Dieser engagierte Heimatfor-
scher und Kreisheimatpfleger 
sucht Fotos vom Helmstedter 
Bahnhofsbereich und Zugver-
kehr von Ende 1945 bis 1990. Wer 
Fotos aus dieser Zeit besitzt und 
zur Verfügung stellen kann, soll 
sich bitte an ihn oder den Land-
kreis Helmstedt wenden.

»Das ist bereits die dritte 
Foto ausstellung mit Fotografin 
Manuela Feuerhahn aus dem 
Naturpark. Wir danken dem För-
derkreis, dass wir die schönen 
Fotos im tollen Museum zeigen 
dürfen«, sagte Geschäftsstellen-
leiterin Heike Volkmann vom 
Naturpark Elm-Lappwald. Zu 

den farbenfrohen Fotos gehören 
zum Beispiel die Schöppensted-
ter Teiche und ein prachtvoller 
Blick vom Elmrand in Richtung 
Burgtal. »Der Naturpark Elm-
Lappwald ist ein Kleinod direkt 
vor der Haustür«, ergänzte Heike 
Volkmann ihre Ausführungen. 
Diese Region könne gut mit dem 
Fahrrad erkundet oder auch er-
wandert werden. Sie sei das Land 
von Kaiser (Lothar), Narr (Till 
Eulenspiegel) und Räuberhaupt-
mann Rose im Lappwald.

Aufmerksame Helferinnen 
des Förderkreises reichten lecke-
ren Kuchen und Getränke, sie 
standen den Gästen, wenn erfor-
derlich, mit Hinweisen zur Seite. 
Die Besucher führten nette Ge-
spräche und erlebten einen schö-
nen Nachmittag. »Ich bin sehr 
zufrieden«, informerte Martin 
Meier zum Schluss der gelunge-
nen Saisoneröffnung. 

Das gerne aufgesuchte Heese-
berg-Museum ist sonntags von 
14.30 bis 17 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung geöffnet. 
Es haben sich bereits einige Grup-
pen angemeldet, zum Beispiel die 

Frauenhilfe aus Hedeper. Kon-
takt: 0 53 32/14 55 (Martin Meier) 

oder 01 71/6 90 41 45 (Kartin Wei-
he). Ein Besuch lohnt sich.     bm

Die Saison im Heeseberg-Museum wurde eröffnet

Derzeit läuft eine Fotoausstellung im Museum
 Fotos (2): Bernd-Uwe Meyer

Im Heeseberg-Museum in Watenstedt hat man kürzlich die neue Saison eröffnet. Der Förderkreisvorsitzende Martin Meier aus Schöp-
penstedt wies während der Begrüßung auf die sehenswerte Fotoausstellung hin. »Bis Ende Oktober werden fast 30 schöne Fotos von 
Manuela Feuerhahn aus Schöppenstedt zum Thema Augenblicke im Naturpark Elm-Lappwald gezeigt«, informierte Meier. Zugleich 
freuten sich der Vorsitzende, andere Vorstandsmitglieder und Helfer über den  guten Besuch am Eröffnungstag.

Watenstedt

Erste Gäste während der Begrüßung vor dem Museum

– Anzeige –

Remlingen

Alte Fotografien sind mehr als bloße Momentaufnahmen – sie be-
wahren Geschichten, die vom Leben in früheren Zeiten erzählen: 
von festlichen Anlässen, vertrauten Gesichtern, vertrauten Orten 
und dem Alltag auf dem Land. In Remlingen laden sogenannte 
Erzählcafés dazu ein, gemeinsam in diese Erinnerungen einzutau-
chen, Erfahrungen auszutauschen und durch lebendige Gespräche 
ein Stück Dorfgeschichte weiterzugeben. Diese generationenüber-
greifenden Treffen schaffen einen Raum, in dem Vergangenes sicht-
bar gemacht und zugleich Neues angestoßen wird. Während Älte-
re ihre persönlichen Geschichten und Lebenserfahrungen teilen, 
begegnen ihnen Jüngere mit Interesse und frischen Blickwinkeln. 
So entsteht ein lebendiger Dialog zwischen den Generationen –  
bereichernd für alle Beteiligten. Die nächsten Erzählcafés finden an 
folgenden Sonntagen statt: 27. April, 25. Mai und 22. Juni, jeweils 
ab 14.30 Uhr im Gemeinderaum der Kirche in Remlingen. Bei einer 
Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen wird in ungezwungener At-
mosphäre geplaudert, gelauscht und gelacht. Die Bürger sind ein-
geladen, eigene Erinnerungsstücke – etwa alte Aufnahmen, Briefe 
oder Fundstücke – mitzubringen, um damit persönliche Geschich-
ten noch lebendiger zu gestalten. Im Mittelpunkt steht dabei nicht 
nur der Austausch, sondern auch die Idee, die gesammelten Ein-
drücke und Bilder in einem Dorfkalender zu veröffentlichen. Dieser 
soll nicht nur als schönes Erinnerungsstück dienen, sondern auch 
die Geschichte Remlingens für kommende Generationen bewah-
ren und erlebbar machen. Umgesetzt werden die Erzählcafés vom 
Ehrenamtsteam der AWO-Freiwilligenagentur Elm-Asse in Koope-
ration mit der Servicestelle Kultur im Landkreis Wolfenbüttel. Das 
Format ist aus der Projektidee »Denk Dein Dorf … und darüber hi-
naus« entstanden. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
dabei zu sein, zuzuhören oder eigene Erlebnisse einzubringen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Erzählcafés mit alten Fotos
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Evessen

Am Sonntag, dem 15. Juni, findet in Evessen ein Dorfflohmarkt 
statt. Die Flohmarktstände können im gesamten Dorf auf privaten 
Grundstücken, in Garagen und auf Ausfahrten aufgebaut werden. 
Von 10 bis 16 Uhr kann verkauft, gehandelt und verschenkt werden. 
Für das leibliche Wohl werden u. a. Kaffee, Kuchen und Bratwurst 
angeboten. Ab sofort können Anmeldungen für die Stände beim 
Organisationsteam unter flohmarkt-evessen@gmx.de erfolgen.
Anmeldeschluß ist der 18. Mai. Die Standgebühr beträgt ein Ku-
chen für das Kuchenbüfett. Der Erlös aus dem Kuchenverkauf geht 
an die Kooperation von Freiwilliger Feuerwehr und Kita Evessen. 
Lagepläne mit Adressen der Flohmarktstände liegen an den Stän-
den aus.

Dorfflohmarkt

Bürgermeister Rainer Anger-
stein erklärte, dass die ersten 
Überlegungen zum Anbau be-

reits Ende 2019 aufgenommen 
worden seien. Ziel war es, an der 
Ostseite des Jugend- und Gäste-
hauses einen Erweiterungsbau 
mit einer Nutzfläche von rund 

80 Quadratmetern zu errichten. 
In dem Anbau sollten ein neues 
Bürgermeisterbüro, ein Sitzungs-
zimmer sowie ein Lagerraum 
mit Platz für das Dorfarchiv un-
tergebracht werden. Die veran-
schlagten Kosten beliefen sich 
auf rund 900 000 Euro.

Angesichts stark gestiegener 
Baukosten wurde jedoch die 
Wirtschaftlichkeit des Vorha-
bens erneut überprüft. Dabei 
zeigte sich, dass die Ausgaben 
die ursprünglichen Planungen 
erheblich übersteigen könnten. 
Aus diesem Grund entschied der 
Gemeinderat, die Pläne nicht 
weiterzuverfolgen.

Da das Vergabeverfahren be-
reits angelaufen war, entstehen 
der Gemeinde durch die Aufhe-
bung Regressansprüche des be-
auftragten Planungsbüros. Die 
hierfür notwendigen Zahlungen 
wurden durch den Rat bewilligt. 
Einige erarbeitete Planungsun-
terlagen – darunter ein Gutach-
ten zum Heizungsbau – sollen 

weiterverwendet werden.
Statt eines kostenintensiven 

Anbaus sollen nun umfassen-
de, aber deutlich günstigere 
Sanierungsmaßnahmen im Ge-
meindebüro in der Schulstraße 
umgesetzt werden. Dort werden 
das Bürgermeisterbüro und der 
Sitzungssaal modernisiert und 
zukunftsfähig gestaltet.

Im Jugend- und Gästehaus 
wird künftig auf größere bauli-
che Maßnahmen verzichtet. Le-
diglich die Heizungsanlage wird 
erneuert. Geplant ist der Einbau 
einer umweltfreundlichen Wär-
mepumpe, die mit einer Photo-
voltaikanlage kombiniert wer-
den kann.

Die Räumlichkeiten des Hau-
ses mit Platz für bis zu 100 Per-
sonen sowie der kinderfreundli-
che Außenbereich stehen damit 
weiterhin uneingeschränkt für 
private Feiern zur Verfügung. 
Buchungen nimmt Verwalterin 
Britta Seidel unter 0 53 55/65 27 
entgegen. sn

Anbaupläne am Jugend- und Gästehaus gestoppt

Die geplante Erweiterung des Jugend- und Gästehauses in Räbke wur-
de aus Kostengründen vom Gemeinderat zurückgenommen. Lediglich 
die Heizungsanlage wird dort modernisiert  Foto: Sebastian Nickel

Der Gemeinderat Räbke hat in seiner jüngsten Sitzung beschlossen, die ursprünglich geplanten Anbaupläne für das Jugend- und Gäste-
haus aufzugeben. Gleichzeitig genehmigte das Gremium eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 48 697,99 Euro für die Aufhebung 
des bereits eingeleiteten Vergabeverfahrens für die Planungsleistungen.

Räbke

Mit Orgelmusik und Chorgesang begeht die Kirchengemeinde Drei-
einigkeit auch in diesem Jahr wieder den Karfreitag in der St.-Ste-
phanus-Kirche zu Schöppenstedt. Am 18. April um 15 Uhr beginnt 
die musikalische Andacht mit Chorwerken, Orgelmusik und Texten. 
Mitwirkende sind die Kantorei Schöppenstedt, Propsteikantor Juli-
an Heider und Propst Martin Cachej.

Musik zur Sterbestunde 

Schöppenstedt

Schöppenstedt

Seit geraumer Zeit sind sowohl die Garage der Samtgemeinde 
Elm-Asse als auch die Trafostation der Avacon und der Htp-Schalt-
kasten am Fuß des Schöppenstedter Spielplatzes am Papenberg 
mit Farbe wild und unansehnlich besprüht. »Diese Schmierereien 
sollen schon bald entfernt werden. Auch das hier rund herum wild 
wachsende Buschwerk soll entfernt werden«, so Schöppenstedts 
Bürgermeisterin Andrea Föniger (r.). Zunächst ist geplant, dass 
eine intensive Reinigung und Farbgrundierung durch Mitarbeiter 
des Samtgemeinde-Bauhofs erfolgen. Anschließend kommt die 
IGS Schöppenstedt ins Spiel. Mithilfe des Graffitikünstlers Robert 
Bischoff aus Wolfenbüttel wollen die Schüler neue Motive auf die 
Garage, den Trafo- und Schaltkasten aufbringen. »Die Gestaltung 
soll sich an die Bilder der Garagenwand am Spielplatz anlehnen.  
Die Schüler werden dazu entsprechende Vorbereitungen treffen. 
So werden die Vorzeichnungen skizziert und am Ende mit Farbe 
zum Leben erweckt«, berichtet IGS-Tutorin und Fachbereichsleite-
rin Ann-Christin Serbest (l.).

Farbe liegt in der Spielplatzluft

Dr. Bormann zeigte eine Bil-
derserie von seiner Studienrei-
se durch die Balkanstaaten wie 
Mazedonien, Montenegro, Koso-
vo und Albanien. Alle staunten, 
wie sorgfältig die historischen 
Bauwerke mit den christlichen 
Kirchen und den Moscheen in-
zwischen restauriert wurden. 
Nach Kaffee und Kuchen infor-
mierte Dr. Bormann noch über 
die geplanten Erneuerungen von 
Straßen und Fußwegen in Sickte.

Abschließend informierte 
Rust über die kommenden Ver-
anstaltungen des Seniorenkrei-

ses, so die gemeinsame Busfahrt 
zum »Tag der älteren Genera-
tion« in die Lindenhalle nach 
Wolfenbüttel am 28. Mai. Die 
Abfahrt ist um 13.20 Uhr an der 
Bushaltestelle Bahnhofstraße. 
Zum kommenden Treffen des 
Seniorenkreises am Mittwoch, 
dem 7. Mai, wird der Landkreis 
Wolfenbüttel über die richtige 
Abfallentsorgung informieren. 
Ebenso wird Marianne Hoppe 
über die geplante Busfahrt am 
6. August zum Steinhuder Meer 
mit einer Bootsfahrt und der Be-
sichtigung einer Blaubeerplan-
tage mit anschließend leckerem 
Blaubeerkuchen berichten.

Der Seniorenkreis lernte  
die Balkanstaaten kennen
36 Senioren kamen zum monatlichen Treffen des Seniorenkreises 
Sickte im »Burschenhof«. Joachim Rust, Leiter des Seniorenkrei-
ses, begrüßte den stellvertretenden Bürgermeister Dr. Manfred 
Bormann und neue Gäste. Zur Einstimmung las er ein Aprilgedicht 
von Helga Richter vor.

Sickte

Vor 80 Jahren endete der Zweite Weltkrieg. Kurz vor dem Kriegs-
ende im April 1945 wurden die Insassen des KZ-Außenlagers in 
Schandelah-Wohld nach Wöbellin bei Ludwigslust gebracht und 
dort schließlich am 2. Mai 1945 von amerikanischen Truppen be-
freit. Aus diesem Anlass lädt die Gemeinde Cremlingen am Mitt-
woch, dem 30. April, zur Gedenkfeier am Gedenkstein in Schan-
delah-Wohld ein. Beginn ist um 17.15 Uhr. Zuvor wird um 16.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Scheppau durch Königslutters Bürgermeister  
Alexander Hoppe ein Kranz niedergelegt. Die Gemeinde Cremlin-
gen und die Stadt Königslutter freuen sich, die Gedenkfeier ge-
meinsam mit ihren belgischen Gästen der Amicale Belge de Neu-
engamme abhalten zu können. Hauptredner der Feier wird Prof. Dr. 
Oliver von Wrochem, Stiftungsvorstand der Hamburger Gedenk-
stätten, sein. Zum Abschluss der Gedenkfeier werden vor Ort Na-
mensglöckchen am Gedenkbaum befestigt. Zu Ehren des letzten 
Überlebenden des KZ-Außenlagers möchte die Gemeinde im An-
schluss an die Gedenkfeier um 19.15 Uhr im Baugebiet »Im Ackern« 
in Schandelah die »Victor-Malbecq-Straße« benennen.

Gedenkfeier KZ Schandelah-Wohld

Schandelah/Scheppau/Königslutter
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Die beliebte Veranstaltung 
bietet frühlingshafte Erlebnis-
se für Klein und Groß. Bei der 
Open-Air-Veranstaltung können 
sich die Besucher von Markt und 
Niedernstraße nicht nur auf eine 
bunte Blumenpracht, sondern 

auch eine Auswahl an regionalen 
Produkten und Kunsthandwerk, 
spektakuläre Landmaschinen 
und ein vielfältiges Gastroange-
bot für jeden Geschmack freu-
en. Auf der Spielemeile in der 
Bismarckstraße gibt es in Zu-
sammenarbeit mit dem Jugend-
freizeitzentrum der Stadt Schö-

ningen Spaß und Action für alle 
Kinder. 

Die Geschäfte in der Schönin-
ger Innenstadt öffnen zum ver-
kaufsoffenen Sonntag von 13 bis 
18 Uhr ihre Pforten für Besucher 
und Shoppingfreunde. Weitere 
Informationen sind auf www.
schoeninger-werbegemeinschaft. 
de oder www.schoeningen.de 
nachzulesen. Aktuelle Updates, 
Informationen und Einblicke in 
die ehrenamtliche Arbeit liefern 
die sozialen Medien unter Schoe-
ningerWerbegemeinschaft (Face-
book) oder @swgev2020 (Insta-
gram).

Übrigens: Nach dem Land-
markt steht am Sonntag, dem 
15. Juni, gleich der nächste große 
Veranstaltungshöhepunkt in den 
Startlöchern. Es ist wieder an der 
Zeit, beim jährlichen »Elmdrive« 
auf Hochglanz polierte und mit 
viel Liebe gepflegte Oldtimer zu 
bewundern. Also: »Motoren an!« 
und nicht verpassen! 

Einen weiteren Termin im 
Veranstaltungskalender Schö-
ningens sollten Sie ebenfalls auf 
keinen Fall verpassen. Wie üblich 
am letzten Augustwochenende 
findet in diesem Jahr das Schö-
ninger Altstadtfest statt. Dieses 
feiert überdies in diesem Jahr 
Jubiläum mit seiner 50. Ausfüh-
rung. Die Veranstalter planen 
bereits das besondere Programm 
für dieses Event. 

Wer sich ebenfalls aktiv beteili-
gen und die Werbegemeinsschaft 
bei der Planung und Ausführung 
dieser Veranstaltungen unter-
stützen möchte, kann sich jeder-
zeit gern melden an webmaster@ 
schoeningerwerbegemeinschaft.
de.

Schöningen blüht auf: Der Landmarkt beendet den Winterschlaf 
Die Schöninger Werbegemeinschaft freut sich, auch in diesem Jahr einen beliebten Veranstaltungsklassiker durchführen zu können: 
Der Schöninger Landmarkt bringt am Sonntag, dem 27. April, von 10 bis 18 Uhr den Frühling in die Innenstadt Schöningens. 

Schöningen

2024
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. Vormerken. Auch in diesem Jahr findet das Altstadtfest am letzten 
Augustwochenende statt – dieses Jahr zum 50. Mal Blütenpracht beim Schöninger Landmarkt  Foto: Stadtmarketing    
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Gelegenheiten für den 
sauberen Frühjahrsputz!  
Viele weitere II. Wahl-Geräte 
& Vorführgeräte auf Lager – 
sprechen Sie uns an!

DAMPFREINIGER
SC 5 Easy Fix Premium
 4,2 Bar Dampfdruck  
 VapoHydro-Funktion
 Permanent wiederbefüllbarer abnehmbarer   

 Wassertank für unterbrechungsfreies Reinigen
 Bodenreinigungsset EasyFix und Premium-  

 Zubehörausstattung

NUR  
SOLANGE 
VORRAT 
REICHT!

€ 299,- 
inkl. MwSt.

SONDERVERKAUF  
II. WAHL-GERÄTE 
AB DEM 22.04.2025

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Braunschweig 
Fabrikstrasse 1b, 38122 Braunschweig 
Tel: 0531 1204950, niederlassung.braunschweig@karcher.com

Mo.–Fr. 08.00–12.00 
und 13.00–17.00 Uhr
Sa. geschlossen

Räbke

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr lädt die Initiative 
»Räbker Machwerk« am Sonntag, dem 27. April, erneut zum Dorf-
flohmarkt ein. Von 10 bis 16 Uhr verwandelt sich das ganze Dorf 
in einen bunten Marktplatz mit zahlreichen Verkaufsständen, die 
zum Stöbern, Feilschen und Entdecken einladen. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. Am Jugend- und Gästehaus wird eine 
vielfältige Auswahl an Grillspezialitäten, Kuchen, Kaffee und kalten 
Getränken angeboten – ideal für eine kleine Pause zwischendurch.

Dorfflohmarkt am 27. April

Freuen Sie sich auf inspirie-
rende Aufnahmen, die nicht nur 
die Schönheit der Region zeigen, 
sondern auch interessante Men-
schen und Orte vorstellen, die 
zum Nachfahren einladen. Die 
Rundtour, die in Braunschweig 
startet, verbindet das gesamte 
Braunschweiger Land von der 
Südheide bis ins Harzvorland.

Die von Thomas Kempernolte 
im Vorfeld zu den Dreharbeiten 
sorgfältig geplante und abgefah-
rene Tour bietet eine beeindru-
ckende Vielfalt an Erlebnissen: 
von lebendigen Innenstädten 
über faszinierende Museen bis 
hin zu atemberaubender Natur 
und beeindruckender Architektur. 

Im Laufe der Jahre ist das Ma-
cherteam zu einer eingespielten 
Einheit zusammengewachsen, 

was sich deutlich in den Filmbei-
trägen widerspiegelt. 

Bei der Planung des Drehs leg-
te Thomas Kempernolte großen 
Wert darauf, immer wieder be-
sondere Erlebnisse einzubezie-
hen. Die Tour bietet eine span-
nende Mischung aus Aktivitäten, 
die vom erfrischenden Schwim-
men im Eixer See über eine 
unterhaltsame Traktortour in 
Steimke bis hin zu aufregenden 
Sportarten wie Bogenschießen, 
Stand-up-Paddling, Wasserski 
und sogar Paragleiten reichen. 

Um sicherzustellen, dass alle 
Aspekte der Tour umfassend vor-
gestellt werden können, hatte Pe-
ter Jagla im Vorfeld die Idee, die 
Acht-Tages-Tour im Film auf 16 
Etappen aufzuteilen. Diese Ent-
scheidung stellte sich im Nach-
hinein als äußerst klug heraus. 
Durch die Aufteilung blieb nicht 

nur mehr Zeit, um die einzelnen 
Sehenswürdigkeiten und Ak-
tivitäten in Ruhe zu genießen, 
sondern auch das Kamerateam 
hatte die Möglichkeit, stets die 
bestmöglichen Aufnahmen zu 
machen. Für das Radteam bedeu-
tete dies jedoch, dass sie statt der 
ursprünglich geplanten 450 Ki-
lometer für die Filmaufnahmen 
insgesamt 810 Kilometer stram-
peln mussten. Diese zusätzliche 
Herausforderung machte die 
Tour zwar anspruchsvoller, aber 
auch umso spannender und ab-
wechslungsreicher.

Wenn Sie die Tour nachfahren 

möchten, wird es für Sie natürlich 
viel einfacher. Mit der kostenfrei-
en App »Rundtour Braunschwei-
ger Land«, die im Google Play 
Store und im Apple App Store 
zum Download bereitsteht, ha-
ben Sie einen praktischen digita-
len Begleiter an Ihrer Seite. Diese 
App zeigt Ihnen nicht nur die 
Route und Ihre aktuelle Position, 
sondern auch zahlreiche »Points 
of Interest« entlang des Weges, 
die Ihre Radtour noch spannen-
der machen. Zusätzlich ist die 
Faltkarte zur Tour in den regiona-
len Tourist-Informationen erhält-
lich.

Radroute »Rundtour Braunschweiger Land« im NDR-Fernsehen

Das Team vom NDR-Fernsehen gemeinsam mit dem Radtourenexper-
ten Thomas Kempernolte in Schöningen (v. l.): Peter Jagla, Thomas 
Kempernolte, Rike Castenow und Jörg Teiwest  Foto: Anke Grundmann

Erleben Sie das Braunschweiger Land auf zwei Rädern. NDR-Reporter Peter Jagla hat sich gemeinsam mit Rad-Enthusiast Thomas 
Kempernolte und einem engagierten Kamerateam auf eine spannende Reise begeben und mehr als 450 Kilometer auf der »Rundtour 
Braunschweiger Land« zurückgelegt. In 16 Tagen haben sie die vielfältige Landschaft und die kulturellen Schätze der Region erkundet. 
Die Eindrücke dieser Tour werden am Karfreitag, dem 18. April, um 17.45 Uhr (Teil 1) und am Ostermontag, dem 21. April, um  
17.45 Uhr (Teil 2) in der Sendung »Nordtour unterwegs« im NDR Fernsehen ausgestrahlt. Außerdem werden beide Teile auch in der  
ARD-Mediathek zu finden sein und dort über einen längeren Zeitraum vorgehalten.

Region

Derzeit befindet sich der letz-
te große Bauabschnitt in vollem 
Gange. Von den insgesamt 33 
neu ausgewiesenen Bauplätzen 
sind bereits fünf verkauft, drei 
davon allein in diesem Jahr be-
urkundet worden. Damit sind 
aktuell noch einige Grundstücke 
verfügbar, die Bauinteressierten 
offenstehen.

Wer sich für ein Leben auf dem 
Bischofsberg interessiert, kann 
sich direkt an den Räbker Ge-
meindebürgermeister Rainer An-

gerstein wenden. Unter 0 53 55/ 
16 65 steht er für Fragen und In-
formationen zur Verfügung. Bei 
Bedarf vermittelt er auch den 
Kontakt zur FIBAV-Unterneh-
mensgruppe aus Königslutter, 
die ebenfalls attraktive Grund-
stücke vermarktet.

Im benachbarten Baugebiet 
»Am Sportplatz« bietet die FIBAV 
sechs Bauplätze in ruhiger und 
dennoch zentrumsnaher Lage an 
– ideal für freistehende Einfami-
lienhäuser oder Doppelhäuser. 
Fünf dieser Grundstücke stehen 
aktuell noch zum Verkauf.  sn

»Bischofsberg« wächst weiter – 
neue Bauplätze verfügbar

Für Bauinteressenten sind im Baugebiet „Bischofsberg“ in Räbke noch 
zahlreiche Grundstücke verfügbar Foto: Sebastian Nickel    

Das Baugebiet »Bischofsberg« in Räbke entwickelt sich seit Jahren 
zu einem beliebten Wohnstandort in der Region. Bereits 2017 
begann die Gemeinde mit der Überplanung, Erschließung und 
Bebauung des ersten Abschnitts. Insgesamt 32 Bauplätze wurden 
damals angeboten – sie sind längst verkauft, die neuen Häuser 
bewohnt, das Quartier lebt.

Räbke

Die Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins Roklum/Hede-
per findet am Montag, dem 5. Mai, im Roklumer Sportheim, Win-
nigstedter Straße, statt. Beginn ist um 18 Uhr. Auf der Tagesord-
nung stehen Ehrungen, Berichte und die Mitteilung der Termine für 
das Jahr 2025. Zum Schluss wird ein Imbiss gereicht.    bm

DRK-Ortsverein versammelt sich

Roklum
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Montag, 21. April 2025

15 Uhr, FSV Schöningen – VfL Oldenburg 15 Uhr, FSV Schöningen – VfL Oldenburg 

Sonntag, 27. April 2025

15 Uhr, 1. FC Germania Egestorf-Langreder – 
FSV Schöningen

Donnerstag, 1. Mai 2025

15 Uhr, FSV Schöningen – SV Wilhelmshaven15 Uhr, FSV Schöningen – SV Wilhelmshaven

Sonntag, 4. Mai 2025

14 Uhr, FSV Schöningen – Heeslinger SC 14 Uhr, FSV Schöningen – Heeslinger SC 

Sonntag, 11. Mai 2025

15 Uhr, HSC Hannover – FSV Schöningen

Sonntag, 18. Mai 2025

15 Uhr, SV Arminia Hannover – FSV Schöningen

F SV -SP IELPL AN

Die 1. Herrenmannschaft konn-
te zuletzt ihre Torflaute beenden 
und beim Auswärtsspiel in Spelle 
drei wichtige Punkte einfahren. 
Auch wenn das Team unter der 
Woche gegen Hildesheim ohne 
Treffer blieb, war die Leistung be-
reits wieder deutlich verbessert. 
Gegen Vorsfelde musste die Elf 
aber leider einen Dämpfer ver-
kraften. Damit sind geplant si-
chere Punkte verloren gegangen. 
Doch trotzdessen ist und bleibt 
die Mannschaft weiterhin auf 
ihrem Mission-Regionalliga-Kurs. 
Die beiden Heimspiele am Don-
nerstag gegen Egestorf-Langreder 
(nach Redaktionsschluss) sowie 
auch das Montagsspiel gegen 
den VfL Oldenburg sollen aber 
die Niederlage vom Wochenende 
vergessen machen und hoffent-

lich zu einem Ausrutscher wer-
den lassen. »Wenn wir das Spiel 
gegen Vorsfelde abhaken und die 
Heimspiele erfolgreich bestreiten, 
ist alles gut. Wir haben es noch in 
der eigenen Hand“, sagt Sponso-
ring- und Marketingbeauftragter 
Gunnar Niemann. 

Für das Heimspiel am Oster-
montag hat die FSV eine Famili-
enaktion mit freiem Eintritt für 
Frauen und Kinder geplant. Kin-
der erhalten am Eingang außer-
dem eine kleine Überraschungs-
tüte. Eine Fußball-Dartscheibe 
sowie eine Hüpfburg ergänzen 
das Programm sportlich wie spa-
ßig. »Wir würden uns freuen, 
wenn die Familien ihren Weg ins 
Elmstadion finden, sich für den 
Fußball begeistern, noch mehr 
Stimmung ins Stadion bringen 
und drumherum viel Spaß ha-
ben«, so Niemann. 

Die Weichen Richtung Regionalliga sind gestellt – Osteraktion für Familien

Max Sauer beim Jubel über den 3 : 1-Auswärtssieg gegen SC Spelle-Venhaus am 6. April

Die FSV hat in diesem Jahr erstmals die Lizenz für die Regionalliga beantragt und damit einen wichtigen Schritt in Richtung Zukunft gemacht. Außerdem haben auch alle anderen Topteams der Liga 
(Heeslinger FC, TuS Bersenbrück, VfV Borussia 06 Hildesheim, SC Spelle-Venhaus, BSV Rehden, HSC Hannover, SV Atlas Delmenhorst) ihre Unterlagen eingereicht – es bleibt also spannend, wer am Ende die 
sportliche und formale Qualifikation schafft.

Schöningen

Szene aus dem Spiel gegen den VfV Borussia 06 Hildesheim am  
2. April, das 0 : 0 endete
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Lesen Sie weiter auf dem 
ProExakt-Blog

Hey, wir sind’s, 
ProExakt.

Wir sind bunt, wir sind vielseitig mit vielen 
Menschen und Machern. Und wir sind 
eins – ein Team, das Ihre Anliegen aus 
einer Hand abwickelt. Das klingt gut? Ist 
es auch! Sie möchten Beweise? Liefern 
wir! In unserem Blog halten wir Sie über 
Neuheiten aus unserem Hause, Projekte 
mit Partnern, Wirkungsweisen und ein-
fach coole ProExakt-Geschichten auf 
dem Laufenden. Entdecken Sie für sich 
Interessantes, lassen Sie es uns wissen. 
Möchten Sie einfach nur informativ am 
Ball bleiben – zurücklehnen, scrollen, 
mehr erfahren – natürlich auch auf 
Facebook und Instagram.

Marktzeitung: ein Evergreen von ProExakt
Bei einem Evergreen oder auch Dauerbrenner 
handelt es sich per Definition um ein beliebtes 
Musikstück, das auch noch mehrere Jahre oder 
gar Jahrzehnte nach dessen Veröffentlichung 
von den Medien häufig gespielt und von den 
Zuhörern gerne gehört wird. Was in der Musik-
branche bekannte und verehrte Lieder sind, ist 
in unserem digitalen Multimediaunternehmen 
unsere berühmte Marktzeitung. In der Regel 16 

Seiten lang, auf Papier gedruckt und voll mit indi-
viduellen Inhalten und schönen Bildern. Natürlich 
hat sie längst den Sprung ins Digitale geschafft, 
doch auch heutzutage erfreut sich die Version auf 
Papier immer noch großer Beliebtheit. Denn sie ist 
hübsch aufbereitet und erzählt, damals wie heute, 
spannende Geschichten! Unser Geschäftsführer 
Thomas Schönefeld blickt im Interview auf ihre 
Anfänge zurück und zieht eine kleine Bilanz.

Tip Top Sauber
Auto-Komplettreinigung ab

75 €
KFZ-AUFBEREITUNG

LACK- & BEULENREPARATUR
Kfz, Vans, Geländewagen, Pick-Ups,
Oldtimer, Wohnwagen und -mobile

Wohnwagen- und Wohnmobil- Wohnwagen- und Wohnmobil- 
Langzeit-VersiegelungLangzeit-Versiegelung

sauber. preiswert. zuverlässig.

TIP TOP SAUBER
Schwarzer Weg 1
38170 Schöppenstedt
Tel.:	 0	53	32/ 93	07	15 
Mob.:	01	74/ 9	45	90	18
info@tip-top-sauber.info
www.tip-top-sauber.info

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Mo. - Do. 8 - 16.30 Uhr Mo. - Do. 8 - 16.30 Uhr 

Fr. 8 - 15 UhrFr. 8 - 15 Uhr

Das Jugendfreizeitzentrum der Stadt Schöningen bietet am Don-
nerstag, dem 8. Mai, und am Freitag, dem 9. Mai, eine Juleica-Fort-
bildung an. Die Veranstaltung findet im Jugendfreizeitzentrum 
statt und geht jeweils von 18 bis 22 Uhr. Sie ist kostenfrei, dient der 
Verlängerung der Juleica und richtet sich in erster Linie an alle Ver-
eine, Institutionen und Engagierte aus Schöningen und Umgebung. 
Interessierte aus anderen Orten sind aber ebenfalls willkommen. 
Inhalt des achtstündigen Angebotes sind u. a. neue Regelungen 
der Juleica, Jugendarbeit in Schöningen und Umgebung, Spielide-
en und Teamwork sowie eine offene Fragenrunde. Anmeldungen 
werden persönlich im Jugendfreizeitzentrum der Stadt Schöningen 
oder unter info@jfz-schoeningen.de entgegengenommen.

Juleica-Schulung

Schöningen

Schöningen

Die Klasse 6 a des Gymnasiums Anna-Sophianeum hat mit großem 
Engagement zur Verschönerung des Amtsgartens im Schöninger 
Schlosspark beigetragen. Gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin 
Svenja Muth pflanzten die Schüler drei Apfelbäume und setzten 
damit ein Zeichen für Nachhaltigkeit und Umweltschutz. Alles be-
gann mit einer kritischen Beobachtung: Als im vergangenen Jahr 
Brombeersträucher und Unkraut an der Schlossmauer entfernt 
wurden, sorgten sich die Schüler um die Zukunft der historischen 
Parkanlage. Auf Initiative von Svenja Muth formulierte die Klasse 
einen Brief an Bürgermeister Malte Schneider, der daraufhin die 
Schule besuchte und sich den Fragen der Jugendlichen stellte. Er 
erklärte: »Dieses Kleinod ansprechend zu bewahren, ist wichtig. 
Dafür müssen manchmal ausufernde Pflanzen weichen. Doch wo 
etwas entfernt wird, soll natürlich Ersatz geschaffen werden.« 
Gleichzeitig versprach er, die Klasse zu einer Pflanzaktion im Früh-
jahr einzuladen. Dieses Versprechen wurde nun eingelöst: In den 
vergangenen Monaten wurde ein großes Areal des Amtsgartens 
neu gestaltet. Neben einem bereits gepflanzten Amberbaum fan-
den nun auch drei Apfelbäume ihren Platz. Unter fachkundiger An-
leitung der Betriebshofmitarbeiter Sebastian Sopper und Michael 
Marschner griffen die Schüler begeistert zu Spaten und Schaufel. 
Der letzte Baum wurde schließlich gemeinsam mit Bürgermeister 
Schneider und Lehrerin Svenja Muth gesetzt. »Ich bin unglaublich 
stolz auf meine Klasse«, betonte Muth. »Sie hat nicht nur Eigen-
initiative gezeigt, sondern sich aktiv für ihre Umwelt eingesetzt. 
Es ist toll zu sehen, wie aus einer anfänglichen Sorge ein so schö-
nes, nachhaltiges Projekt entstanden ist.« Die neuen Apfelbäume 
werden in den kommenden Jahren nicht nur Schatten und Blüten 
spenden, sondern auch Lebensraum und Nahrung für viele Tiere 
bieten – ein Gewinn für die gesamte Schöninger Gemeinschaft.

Amtsgarten verschönert

Das nächste Treffen der AG SPD 60 plus im Unterbezirk Wolfenbüt-
tel findet am Mittwoch, dem 30. April, um 15 Uhr im Restaurant des 
Sportheims Salzdahlum statt. Als Gast wird Dr. Ulrike Witt, die Lan-
desbeauftragte für regionale Landesentwicklung Braunschweig,  
erwartet und von ihrer Arbeit berichten. Das Amt versteht sich als 
Partner für Kommunen, Unternehmen und Bürgerinitiativen und 
begleitet Projekte von der Planung bis zur Umsetzung. Mit einem 
breiten Spektrum an Experten in Bereichen wie Raumordnung, 
Wirtschaftsförderung und Naturschutz trägt es dazu bei, die Re-
gion zukunftsfähig zu gestalten. Gäste sind herzlich willkommen.

AG SPD 60 plus trifft sich

Landkreis Wolfenbüttel/Salzdahlum

Warle/Uehrde

Ein besonderes Ereignis fand kürzlich bei der Kinderfeuerwehr Warle statt: Lenn, der seit seinem sechs-
ten Lebensjahr mit Begeisterung dabei war, wechselt nun mit zehn Jahren in die Jugendfeuerwehr der 
Gemeinde Uehrde. Sein Engagement und seine Begeisterung für die Feuerwehr haben ihn in den ver-
gangenen Jahren geprägt. Die Feuerwehr Warle hofft, dass er seinen Weg in der Jugendfeuerwehr mit 
ebenso viel Freude und Motivation fortsetzt. Vielleicht darf sie ihn eines Tages sogar im aktiven Feuer-
wehrdienst als Kameraden willkommen heißen.

In die Jugendwehr gewechselt

Mit Freude wurden anschlie-
ßend langjährige Mitglieder 
für ihre Treue zum Verein aus-
gezeichnet. Für 50-jährige Mit-
gliedschaft wurden Bernd Win-
schewski, Gertraude Schacht 
und Gerhard Ekat namentlich 
gewürdigt, auch wenn sie der 
Versammlung leider nicht per-
sönlich beiwohnen konnten. 
Besondere Anerkennung erhielt 
Leander Justus, der den Winter-
Cup »Maria Jäger« im E-Tennis 
gewinnen konnte. Jugendwart 
Sven Segger überreichte ihm als 
Auszeichnung Tennisbälle und 
eine MTV-Tasse. Anschließend 
ehrte Thomas Hepner Jürgen 
Schacht für 50 Jahre und Philip 
Dorau für 25 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit mit warmen Worten, ei-
ner Urkunde sowie jeweils einem 
MTV-Fanschal.

Ein besonderer Moment der 
Versammlung war die Ehrung 
von Klaus-Jürgen Schlüter, der 

im Vorfeld der Jahreshauptver-
sammlung des MTV Schönin-
gen zum Ehrenmitglied ernannt 
worden war. In einer bewegen-
den Laudatio würdigte Thomas 
Hepner dessen außergewöhn-
liche Verdienste für die Tennis-
abteilung. Auch Schlüter erhielt 
eine Ehrenurkunde, begleitet von 
einer MTV-Tasse und einem Fan-
schal.

Im anschließenden Bericht 
blickte Hepner auf ein ereignis-
reiches Jahr zurück und dankte 
allen Helfern und Ehrenamtli-
chen für ihren Einsatz bei Ver-
anstaltungen, Turnieren und 
Maßnahmen. Sportwart Mario 
Pichl zog ein durchweg positives 
Fazit der Saison 2024: Besonders 
erfolgreich waren die Punkt- und 
Pokalspiele im Damen- und Her-
renbereich. Höhepunkte wie die 
Street-Tennis-Tour mit über 600 
Kindern sowie die Ford-Martin-
LK-Speere-Serie-Turniere zeugen 
von einem aktiven Vereinsleben. 
Zudem wurde bekanntgegeben, 

dass der MTV Schöningen nun 
auch im Regionsvorstand Harz & 
Heide des TNB vertreten ist.

Jugendwart Sven Segger er-
gänzte den sportlichen Rück-
blick mit einem Bericht über die 
Entwicklung im Jugendbereich, 
während Kassenwart Claudio 
König den Haushaltsbericht prä-
sentierte. Besonders erfreulich: 
Das Großprojekt zur Sanierung 
der vier Sandplätze wurde erfolg-
reich abgeschlossen, und die Prü-
fung durch die Sportbünde verlief 
positiv. Auch die Infrastruktur der 
Anlage wurde weiterentwickelt, 
darunter fiel der Bau einer neuen 
Tribüne und die Installation einer 
zweiten LED-Tweener-Flutlicht-
anlage. Der Sponsorenring läuft 
weiterhin stabil – insbesondere 
die soziale Initiative »Ein Tennis-
Herz für Kinder«, die in diesem 
Jahr ihr fünfjähriges Bestehen 
feiert, profitiert hiervon maß-
geblich. Ein besonderer Dank galt 
Oliver Essl von der DVAG, der die 
Abteilung seit Jahren großzügig 
unterstützt. Auch die Mitglieder-
entwicklung zeigt sich erfreulich. 

Die Kassenprüfer bestätigten 
eine einwandfreie Buchführung 
und empfahlen die Entlastung 
des Vorstandes – diese erfolgte 
einstimmig.

Zum Abschluss stellte der Vor-
stand die aktuellen und zukünf-
tigen Infrastrukturmaßnahmen 
vor. Besonders hervorzuheben 
ist die Bewilligung des Tragluft-
daches, das 2025 installiert wer-
den soll. Auch die Renovierung 
des Kabinentrakts steht auf der 
Agenda. Fördermöglichkeiten 
werden derzeit geprüft.

Nach der Beantwortung of-
fener Fragen unter dem Punkt 
»Verschiedenes« schloss Thomas 
Hepner eine harmonisch verlau-
fene Versammlung, die bei den 
Mitgliedern großen Anklang 
fand. Der Abend ging in geselliger 
Runde zu Ende.

Die Tennisabteilung blickt nun 
gespannt auf die kommende Sai-
son, die am Sonntag, dem 11. Mai, 
mit einem bunten Rahmenpro-
gramm offiziell eröffnet wird. Seit 
Anfang März sind die neuen Ganz-
jahresplätze bereits spielbereit.

Die MTV-Tennisabteilung blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück
Die Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung des MTV Schöningen fand im gut gefüllten Klubheim statt. Pünktlich eröffnete der 
Erste Vorsitzende Thomas Hepner die Versammlung und begrüßte herzlich die zahlreich erschienenen Mitglieder. Ein besonderer Gruß 
galt dem Vorsitzenden des Hauptvereins Heinz Schnabel, den anwesenden Jubilaren und dem »unermüdlichen Pressewart« Nico Jäkel.

Schöningen
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Bezahlung
über

Mindestlohn
möglich!

Wir suchen 

Verteiler (m/w/d)
für den Stadtspiegel.

ProExakt GmbH
Digital- & Printmedien

Bahnhofstraße 17 | 38170 Schöppenstedt

Michael Heinz
01 70/2 43 21 47

Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr

Wir bieten dir eine sinnstiftende Aufgabe in einem professi-
onellen Team, tarifliche Bezahlung, eine betriebliche Alters-
vorsorge und sechs Wochen Urlaubsanspruch pro Jahr. 
Wenn du Freude daran hast, Kinder und Jugendliche im 
Rahmen der Wohngruppenarbeit bei ihrer Selbstentwick-
lung und ihrer alltäglichen Lebensgestaltung zu unterstüt-
zen, findest dualle Infos und weitere Stellenangebote auf:

Die Dachstiftung Diakonie sucht für die Venito Diakonische 
Gesellschaft für Kinder, Jugendliche und Familien am 
Standort Gifhorn

Pädagogische Fachkraft (d/m/w)
Wochenarbeitszeit: Vollzeit (38,5 Stunden)
Entgeltgruppe:  E8a Tarifvertrag der 
Diakonie Niedersachsen (TV DN) 
Befristung: unbefristet

Wir suchen:
Pädagogische Fachkraft (d/m/w)  
Mädchen-Wohngruppe in Grifhorn

Weil du dem Leben

Flügel verleihst ...

Die Dachstiftung Diakonie sucht für die Venito 
Diakonische Gesellschaft für Kinder, Jugendliche  
und Familien am Standort Gifhorn 

Pädagogische Fachkraft (d/m/w)   
Mädchen Wohngruppe
Wir bieten dir eine sinnstiftende Aufgabe in einem professionel-
len Team, tarifliche Bezahlung, eine betriebliche Altersvorsorge 
und sechs Wochen Urlaubsanspruch pro Jahr.
Wenn du Freude daran hast, Kinder und Jugendliche im Rah-
men der Wohngruppenarbeit bei ihrer Selbstentwicklung und 
ihrer alltäglichen Lebensgestaltung zu unterstützen, findest du 
alle Infos und weitere Stellenangebote auf:

karriere.dachstiftung-diakonie.de
Bei Fragen wende dich gern an Stefanie  
Steinke Tel. 0531 80116010 oder per Mail an 
jobs@dachstiftung-diakonie.de
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

#machtspaß #machtsinn

 Venito
Diakonische Gesellschaft 
für Kinder, Jugendliche und Familien

Weil du  

dem Leben 

Flügel verleihst

Unser Team 
sucht Verstärkung!

Du bist „radlos“, was 
deinen Traumjob angeht?

Dann 
bewirb 
dich jetzt 
bei uns!

Wir wünschen Ihnen 
eine schöne Osterzeit!

info@stadtspiegel24.de
SCHREIBEN SIE  UNS

Der Tag begann mit einer ein-
drucksvollen Vorstellung der 
polizeilichen Einsatzmittel. Die 
Jugendlichen konnten die Strei-
fenwagen sowie eine Vielzahl an 
Ausrüstungsgegenständen aus 
nächster Nähe begutachten und 
sogar selbst anprobieren. Von 
Schutzwesten über Einsatzhelme 
bis hin zu speziellen Ausrüstun-
gen – die Schüler erhielten einen 
umfassenden Einblick in die tech-
nische Ausstattung der Polizei.

Ein besonderer Höhepunkt war 
die Möglichkeit, unter Anleitung 
der Polizeibeamten eigenständig 
Verkehrskontrollen durchzufüh-
ren und Geschwindigkeitsmes-
sungen vorzunehmen. In der Rol-
le der Ordnungshüter sammelten 
die Jugendlichen erste praktische 
Erfahrungen und bekamen so ein 

Gespür für die Verantwortung, die 
diese Aufgaben mit sich bringen. 

Auch die kriminaltechnische 
Arbeit kam nicht zu kurz: Mittels 
Rußpulver und dem Folienab-
zugsverfahren sicherten die Schü-
ler selbstständig Fingerabdrücke 
und lernten dabei wichtige Tech-
niken der Spurensicherung ken-
nen. Anschließend stand die Be-
sichtigung des Gewahrsams im 
Polizeikommissariat Helmstedt 
auf dem Programm.

Den krönenden Abschluss des 
ereignisreichen Tages bildete 
der Parcours mit der Torkelbrille. 
Dabei wurde den Jugendlichen 
eindrucksvoll vermittelt, welche 
Auswirkungen Alkohol- und Dro-
genkonsum auf die motorischen 
Fähigkeiten und die Reaktionsfä-
higkeit haben. Die Schüler meis-
terten unter diesen erschwerten 
Bedingungen verschiedene Auf-

gaben und erfuhren am eigenen 
Körper, wie stark sich berau-
schende Substanzen auf die Koor-
dination auswirken.

Der Zukunftstag war für alle 
Beteiligten ein voller Erfolg. Es 
war der Polizei Schöningen eine 
Freude, jungen Menschen einen 
realistischen Einblick in ihre Ar-
beit zu ermöglichen und ihnen 

die spannende Welt der Polizei 
näherzubringen. Mit vielen neu-
en Erfahrungen, wertvollen Er-
kenntnissen und jeder Menge 
Spaß im Gepäck ging ein aufre-
gender Tag zu Ende – und viel-
leicht wurde bei dem einen oder 
anderen sogar das Interesse an 
einer späteren Karriere bei der 
Polizei geweckt.

Die Polizei gewährte spannende Einblicke beim Zukunftstag
Mehrere Schüler ab der siebten Klasse hatten beim diesjährigen Zukunftstag die Gelegenheit, den Polizeiberuf hautnah zu erleben. 
Unter der fachkundigen Leitung von Maik Weidlich und Fiona Stöber bot die Polizei Schöningen ein abwechslungsreiches und informa-
tives Programm, das einen Einblick in die vielfältigen Aufgaben und Herausforderungen des Polizeialltags gewährte.

Schöningen
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